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Ein neues Tanklöschfahrzeug für die FFw Hohnstein

Am 18.02.2026 war es endlich so weit. Das neue Tanklöschfahrzeug der FFw Hohnstein 
mit 4.500 Liter Wassertank ist angekommen. Es wurde von zwei Kameraden an der 
Landesfeuerwehrschule abgeholt. Es wird nun im Rahmen des Katastrophenschutz-
zuges Waldbrand des Freistaates in Hohnstein stationiert. Nach einer Ausbildungszeit 
und Einweisungen wird es in ein paar Wochen in Dienst gestellt werden können. Dann 
verabschieden wir uns vom über 56 Jahre alten Mercedes-Tanker.
Die feierliche Fahrzeugeinweihung ist im Rahmen des Sportfestes am 24. Mai 2026 um 
11 Uhr auf dem Hohnsteiner Sportplatz geplant.
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Bereitschaftsdienste

Notrufnummern

Polizei � 110
Feuerwehr und Rettungsdienst � 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117

Apothekendienst

Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z.B. unter
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351-501210 
(IRLS Dresden).

Tierärztlicher Notdienst

www.vetnotdienst.de
Zentrale Notrufnummer: 01805 84 37 36

Sprechzeiten im Rathaus

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810

Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Enrico Leuner - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung im Sekretariat über Tel. 035975 86821.

Die gemeinsame Schiedsstelle 
der Gemeinde Lohmen, der Stadt Wehlen und der Stadt 
Hohnstein ist ab sofort über nachfolgende Kontaktdaten zu 
erreichen: 
Mail: Friedensrichterin-LoWeHo@web.de
Friedensrichterin: 0173 1879599
Stellvertreter: 0178 4867099

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 8680 • Fax: 035975 86810 • E-Mail: stadt@hohnstein.de • Internet: www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Rommel 21 86821 stadt@hohnstein.de
Quartiersmanager 
im Auftrag der Stadt Hohnstein

Herr Streit 32 86832 axel.streit@steg.de

Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt Frau Sommer 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Herlitze/Herr Franz 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Liegenschaften Frau Wilk 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Leiterin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen, Kasse Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
SB Kämmerei Frau Hoche 27 86827 nina.hoche@hohnstein.de

TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Hujer 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Gästeamt und Traditionsstätte
Rathausstraße 9, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Öffnungszeiten ab 01.04.2026
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Anzeige(n)

Havarie-Bereitschaft

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz (ZVWV) Trinkwasser Tel. 035023 51610
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (WASS) Abwasser Tel. 035971 56775 oder 0175 1672878
SachsenNetze – Erdgas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer 0800 6686868

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher/-in Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Ines Hache jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr im Ratssaal 

des Hohnsteiner Rathauses und erreichbar per E-Mail unter ineshache@outlook.de

Cunnersdorf André Rothe erreichbar unter 0172 1095290 oder per E-Mail unter Rothea@gmx.net

Ehrenberg Dirk Schaffrath erreichbar unter 0170 9537474 oder per E-Mail unter dirk.schaffrath@gmx.de

Goßdorf/Kohlmühle/
Waitzdorf

Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19:00 bis 20:00 Uhr im Ortsamt Goßdorf, 
E-Mail: matthias-ute-harnisch@t-online.de

Lohsdorf Enrico Leuner erreichbar unter 0170 9315999 oder per E-Mail unter e-leuner@web.de

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf, 
E-Mail: ortsvorsteher@ulbersdorf-sachsen.de oder Telefon 0179 4621008

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Uwe Nescheida erreichbar unter 035975 84176 oder per E-Mail unter uwe.nescheida@t-online.de
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Wir gratulieren Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Der Regionalplan Energie und Wind ist da - 
Einladung zur Informationsveranstaltung

So könnte der Blick vom Hohburkersdorfer Rundblick in Rich-
tung Stolpen aussehen (Fotomontage von Gotthard Augst aus 
Neustadt in Sachsen).
Vor einem Jahr haben die Hohnsteiner Bürgerinnen und Bürger 
in einem Bürgerentscheid mit 76 Prozent gegen Windkraftanla-
gen im Gemeindegebiet der Stadt Hohnstein inklusive aller 10 
Ortsteile gestimmt. Ich denke, es hat die emsigen Investoren 
bislang abgeschreckt. Zumindest sind in unserer Stadt keine 
Windkraftfirmen an der Akquise von Flächen aktiv. Was nicht be-
deuten soll, dass es in Zukunft kommen wird. Am 23. März 2026 
wird in der öffentlichen Verbandsversammlung des Regionalen 
Planungsverbandes Oberes Elbtal / Osterzgebirge in Dresden 
der Teilregionalplan Energieversorgung / Windenergienutzung 
für unsere Region beschlossen. Danach erfolgt die öffentliche 
Anhörung und Auslegung dieses Planes für Jedermann. Damit 
wird das Thema in unserer Region wieder an Fahrt aufnehmen.
Ich lade Sie daher für

Gründonnerstag, dem 02. April 2026, um 19.00 Uhr in 
das Max-Jacob-Theater Hohnstein

herzlich ein. Dort werde ich Ihnen den Regionalplanent-
wurf mit den Vorranggebieten Wind in unserer Region 
Hohnstein / Neustadt / Stolpen vorstellen. Weiterhin wird 
Herr Dipl. Ing. Gotthard Augst aus Neustadt in Sachsen ei-
nen Vortrag über Windkraftanlagen, die Klimaproblematik 
und die Energiewende in Deutschland sprechen. Er gehört 
der Bürgerinitiative „Neustadt lärmfrei“ an. Insbesondere 
Grundstückseigentümer, die eine Verpachtung von Eigen-
tumsflächen an Windenergiefirmen beabsichtigen, sollten 
diesen Vortrag kennen.
Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Daniel Brade
Bürgermeister

Entscheidung gefallen -  
Förderschule „Adolf-Tannert“  

zieht nach Neustadt in Sachsen
Nach der Ortsbesichtigung der Kreisräte in Ehrenberg, Neu-
stadt und Sebnitz nahm die Diskussion um die Förderschule 
und die Kita Ehrenberg noch einmal richtig Fahrt auf. Rebecca 
Barthel aus Waitzdorf startete am 15. Februar eine Petition für 
den Erhalt von beiden Einrichtungen in Ehrenberg. Binnen zwei 
Wochen hatten über 600 Eltern unterzeichnet, aktuell sind es 
über 900 Unterzeichner der Petition.

Vom 31. März 2026 bis 21. April 2026 
können folgende und viele andere hier 

aufgrund des neuen Bundesmeldegesetzes 
nicht genannte Mitbürgerinnen und  
Mitbürger ihren Geburtstag feiern

Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Orts-
vorsteher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung 
Hohnstein allen genannten und nicht genannten Geburts-
tags-Jubilaren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich 
Gute, vor allem viel Gesundheit und Freude für das neue 
Lebensjahr:

in Hohnstein
Herr Manfred Zinke am 05.04. zum 75. Geburtstag

im OT Cunnersdorf
Herr Roland Höhne am 21.04. zum 80. Geburtstag

im OT Hohburkersdorf
Frau Ute Albrecht am 12.04. zum 70. Geburtstag

im OT Rathewalde
Frau Doris Nescheida am 31.03. zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Hasler am 04.04. zum 85. Geburtstag
Herr Ulf Kahnt am 18.04. zum 70. Geburtstag
Frau Rosemarie Czorny am 20.04. zum 80. Geburtstag

Grafik: @ stock.adobe.com - vit_kitamin

Standesamtliche Mitteilungen
„Liebe ist …

Beim Aufwachen festzustellen,
dass es kein Traum war“

(unbekannt)

Im Hohnsteiner Rathaus gaben sich drei Paare 
das „Ja-Wort“ und wir dürfen veröffentlichen:
Christoph und Isabel Tanneberger, geb. Henke
aus Sebnitz

Luisa Zenker und Martin Ahlfeld
aus Dresden

Emanuel und Cosima Trobisch, 
geb. Meyer aus Dresden

Wir gratulieren ganz herzlich und  
wünschen den Ehepaaren viel Glück.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Mitteilungsblatt Hohnstein
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Daraufhin hat Bürgermeister Daniel Brade am 26. Februar zu ei-
ner Eltern- und Einwohnerversammlung in die Turnhalle eingela-
den. Die Informationsveranstaltung zur Zukunft von Schule und 
Kita Ehrenberg war aber mäßig besucht.Bürgermeister Brade 
sprach zu den Kinderzahlen in Hohnstein und den Beschlüssen 
des Stadtrates. Er erläuterte, dass die Kita-Schließung Ehrenberg 
unumgänglich ist. Mit oder ohne Schule hat die Kita keine Zukunft 
im Objekt. Er bekam die Petition mit über 600 Unterschriften von 
den Eltern überreicht. Diese wird nun dem Stadtrat vorgelegt. Die 
Vertreter des Landkreises, Beigeordnete Jacob-Hahnewald und 
Amtsleiter Gruner, verteidigten den Vorschlag der Landkreisver-
waltung für einen Neubau der Förderschule in Neustadt/Sach-
sen. Die Argumente pro Ehrenberg im Vergleich zu Neustadt wur-
den ausgetauscht. Die Ängste der Eltern und der Stadt Hohnstein 
kamen zur Sprache. Die vielen Fragen der Anwesenden wurden 
beantwortet. Letztlich entscheiden die Kreisräte am 09.03. in öf-
fentlicher Kreistagssitzung über die Standortfrage. Leider waren 
nur 3 Kreisräte zu dieser Einwohnerversammlung anwesend.
Unterdessen hat Bürgermeister Daniel Brade nochmal einen 
Brief an alle Kreisräte geschrieben, auch ein Interview mit den 
Vorzügen von Ehrenberg erschien in der Sächsischen Zeitung. 
Die Ehrenberger haben gemeinsam mit Frank Nowak einen 
Werbeclip mit Statements für Ehrenberg gedreht. Der Youtube-
Film wurde allen Kreisräten und der Öffentlichkeit übermittelt.

Der Kreistag hat dann am 09. März 2026 nach über einer Stun-
de Diskussion den Beschluss für einen Neubau der Förderschu-
le „Adolf-Tannert“ in Neustadt in Sachsen mit 55 Ja-Stimmen, 
18 Nein-Stimmen bei 5 Enthaltungen gefasst. Es waren 78 von 
86 Kreisräten anwesend. Damit wird die L-Schule in zwei oder 
drei Jahren am Standort Ehrenberg ausziehen.
Das Abstimmungsverhalten der Parteien war wie folgt:
•	 CDU, AFD, Konservative Mitte, Freie Wähler/FDP und Teile 

von BSW für Neustadt (55 Stimmen).
•	 Linke, Grüne, SPD, Freie Sachsen und Teile von BSW für 

Ehrenberg (18 Stimmen).
•	 Enthaltungen bei AFD und Freie Wähler (5 Stimmen).
„Unser Glückwunsch geht an die Nachbarstadt Neustadt in Sachsen 
zu dieser Entscheidung des Kreistages. Die Schüler, Eltern und Leh-
rer sowie die Ehrenberger Einwohner haben tapfer und engagiert für 
den Standort in Ehrenberg gekämpft. Ihre Argumente wurden leider 
nicht gehört. Auch die Stadt Hohnstein hat mit der Entscheidung zur 
Schließung der Kita Traumzauberland ein Opfer gebracht, um der 
Förderschule mehr Platz für Hort- und Ganztagesangebote anzu-
bieten. Zudem wurde dem Landkreis ein Erbbaupachtverhältnis al-
ternativ zu einem Kauf angeboten“, fasste Bürgermeister Daniel Bra-
de zusammen. Es hat bei den Kreisräten nicht zu einer nachhaltigen 
und ressourcenschonenden Entscheidung für den ländlichen Raum 
sowie einer reizarmen Beschulung der L-Schüler auf dem Dorf ge-
reicht. Die Stadt Hohnstein wird sich nunmehr um die Zukunft des 
Schulhauses, der Turnhalle und der großzügigen Außenanlagen mit 
Sportplatz, Spielplatz, Pausenhof und Schulgarten Gedanken ma-
chen müssen. Wir werden den Neubau kritisch begleiten und darauf 
achten, dass das Versprochene auch realisiert wird.
Ein großes Dankeschön an alle Engagierten, die für den Schul-
standort in Ehrenberg kämpften. Den Stadträten, dem Ort-
schaftsrat Ehrenberg, der Elterninitiative um Rebecca Barthel, 
der Schulleiterin Frau Wiele mit der Lehrerschaft, unserem You-
tuber Frank Nowak und allen Ehrenbergern. Für Ehrenberg heißt 
es „Kopf hoch“. Wo eine Tür zu geht, öffnet sich eine Andere. In 
diesem Sinne werden wir uns über die Zukunft des 40jährigen 
Schulstandortes Gedanken machen und eine Lösung finden.

Daniel Brade
Bürgermeister

Interview zur Förderschule Ehrenberg
Anbei veröffentlichen wir die Fragen der Sächsischen Zeitung 
an Bürgermeister Daniel Brade und dessen Antworten zum 
Nachlesen in diesem Mitteilungsblatt.

Bürgermeister zur Förderschule in Ehrenberg:  
„Eine Sanierung ist wirtschaftlicher und  

günstiger als ein Neubau“
Am 9. März will der Kreistag über die Förderschullandschaft im 
rechtselbischen Bereich entscheiden. Dabei geht es um die Zu-
kunft der Förderschule in Ehrenberg. Bürgermeister Daniel Brade 
hofft auf eine Sanierung des Gebäudes. Im Ortsteil Ehrenberg 
hat die Förderschule ihren Sitz – und das soll laut Brade auch so 
bleiben. Wenn aber der Kreistag für den Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge demnächst über die Förderschulland-
schaft abstimmt, wird im Beschluss ein Neubau im Wohngebiet 
Neustadt West empfohlen. „Sanierung vor Neubau, auch im Sin-
ne der Nachhaltigkeit, wird doch heute großgeschrieben“, wirbt 
Brade im Interview dagegen für den bisherigen Standort.
Herr Brade, der Beschluss zur künftigen Förderschule im 
Kreistag am 9. März, empfiehlt einen Neubau im Wohnge-
biet Neustadt West. Was spricht aus ihrer Sicht für eine Sa-
nierung des Standortes in Ehrenberg?
Der gewachsene Schulstandort in der Mitte von Ehrenberg, mit 
den großzügigen Außenflächen Schulhof, Spielplatz, Sportplatz 
und Schulgarten sowie einer 2010 sanierten Turnhalle. Das ruhige 
Umfeld, das Schüler, Lehrer und Eltern besonders schätzen. Und 
der Platz reicht für eine einzügige Förderschule aus. Es fehlen 
Räume für die Ganztages- und Hortbetreuung der Förderschüler, 
welche mit dem Auszug der Kindertagesstätte ab Mitte 2028 zur 
Verfügung stehen würden. Laut dem Landratsamt reicht der Platz 
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Stellenangebote  
der Tourismusförderungsgesellschaft  

der Stadt Hohnstein GmbH

Neben- oder Ferienjob für Jugendliche

Du möchtest dir etwas dazuverdienen und gleichzeitig aktiv 
am Stadtleben in Hohnstein mitwirken? Dann bist du bei uns 
genau richtig!

Wir suchen motivierte Jugendliche zur Unterstützung in 
folgenden Bereichen:
•	 Mithilfe im Imbissbetrieb der Freibäder Hohnstein 

und Rathewalde
•	 Gästebetreuung in der Tourist-Information
•	 Unterstützung bei Veranstaltungen und Festen

Wir bieten:
•	 Faire Bezahlung
•	 Kostenlose Jahreskarte für die Freibäder
•	 Freien Eintritt zu ausgewählten Veranstaltungen
•	 Einblicke in die touristische Arbeit unserer Stadt

Kontakt:
Daniel Hujer
Telefon: 035975 86823
WhatsApp: 0174 3122965
E-Mail: daniel.hujer@hohnstein.de

Eine/n Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Tourist-Information

Minijob oder Teilzeit • Saisonstelle  
(Mai – Oktober 2026)

Zur Verstärkung unseres Teams in der Tourist-Information 
Hohnstein suchen wir eine engagierte Mitarbeiterin oder ei-
nen engagierten Mitarbeiter.

Ihre Aufgaben:
•	 Beratung und Betreuung von Gästen
•	 Verkauf von Eintrittskarten und Souvenirs
•	 Betreuung der Postfiliale
•	 Bearbeitung von Anfragen per Telefon und E-Mail
•	 Unterstützung bei der Organisation von Veranstaltungen

Ihr Profil:
•	 Freundliches und serviceorientiertes Auftreten
•	 Gute Kommunikationsfähigkeit
•	 Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
•	 Grundkenntnisse in MS Office

Wir bieten:
•	 Flexible Arbeitszeiten
•	 Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Gästekon-

takt
•	 Ein engagiertes und freundliches Team

Bewerbung und Kontakt:
Daniel Hujer
Telefon: 035975 86823
WhatsApp: 0174 3122965
E-Mail: daniel.hujer@hohnstein.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nicht aus. Es werden aktuell 122 Förderschüler hier unterrichtet. 
In der Mittelschule bis zum Jahr 2004 wurden hier im Schnitt 275 
Schüler am Standort unterrichtet, und da war die Kindertages-
stätte seit 1995 auch schon im Gebäude drin. Hinzu kommt, dass 
die Schülerzahlen bis 2040 um 25 Prozent im ländlichen Raum 
sinken werden. Wo ist hier das Platzproblem?
Wie ist der aktuelle Zustand des Gebäudes?
Das Gebäude hat Sanierungsbedarf. Die Stadt hat vier Milli-
onen Euro ermittelt. Darin sind die Dacheindeckung, die Ent-
wässerung, die Fassade und die Heizungsanlage enthalten. 
Der Landkreis mit aktuellem Gutachten hat neun Millionen Euro 
ermittelt. Hier sind noch der Austausch der Außenfenster mit 
Sonnenschutz, die Erneuerung der Elektrik, des Wärmedämm-
verbundsystems, die Trockenlegung des Kellergeschosses und 
der Anbau eines Treppenhauses mit Aufzug am Ostgiebel zur 
Herstellung der Barrierefreiheit aufgenommen worden.
Im Bericht des Kreistages hieß es, dass in den vergange-
nen Jahren keine wesentlichen Investitionen in das Gebäu-
de erfolgt sind. Stimmt das so?
Mit 84.000 Euro Kaltmiete im Jahr können Sie nicht viel anspa-
ren. Neben der jährlich laufenden Unterhaltung waren zudem noch 
Kredite aus der Sanierung von 1993 abzufinanzieren. Dort wurden 
9 Millionen DM in das Objekt gesteckt. Die Grundsanierung der 
Turnhalle 2010 mit 520.000 Euro, die Brandschutzmaßnahmen 
2017 mit 170.000 Euro, der Flutschutz mit Parkplätzen 2021 für 
233.000 Euro und die neue Entwässerung in den Dorfbach 2023 
für 113.000 Euro waren schon große Maßnahmen. Im vergange-
nen Jahr erfolgten dann noch die Revision der Elektroanlage und 
der Einbau einer Brandmeldeanlage für insgesamt 182.000 Euro. 
Auch diese Kosten wird die Stadt stemmen müssen.
Im Jahr 2023 fanden erste Abstimmungen zwischen der 
Stadt und dem Landkreis statt. Weshalb wurde nicht da be-
reits das Objekt dem Landkreis zum Kauf angeboten?
Zum damaligen Zeitpunkt war der Geburtenknick noch nicht so 
dramatisch absehbar. Ein Auszug der Kita stand für die Stadt nicht 
zur Debatte. Ein Kauf kam für den Landkreis nicht infrage. Eher 
die Variante der Sanierung durch die Stadt und die Anhebung der 
Kaltmiete mit einem neuen langfristigen Mietvertrag. Aber ohne 
Fördermittel sind die Sanierungen nicht zu stemmen. Die Stadt er-
hält als privater Vermieter keine Fördermittel und der Landkreis als 
Schulträger ohne Eigentum am Objekt wiederum keine Fördermit-
tel. Insofern drehten wir uns im Kreis. Umso erfreulicher ist es heu-
te, dass Schulträgerschaft und Eigentum in eine Hand kommen 
sollen, um dann auch die Fördermöglichkeiten zu nutzen.
Wie hoch ist der Verkaufspreis der Stadt?
Wir haben dem Landkreis das 13.412 Quadratmeter große 
Grundstück mit Schule, Turnhalle und sämtlichen Außenberei-
chen für 900.000 Euro angeboten. Hierbei verzichten wir auf 2 
Millionen Euro, die das Schulgebäude noch an Restbuchwert hat. 
Zudem ist die Stadt bereit, für die durch den Landkreis eingebau-
te Brandmeldeanlage 2025 einen Abschlag von 150.000 Euro zu 
gewähren. Damit verbleiben 750.000 Euro Kaufpreis. Und weil 
die Kassen im Landkreis auch leer sind, haben wir das Ganze 
auch als Erbbaupacht für einen jährlichen Zins von 30.000 Euro 
über einen noch zu verhandelnden Zeitraum angeboten.
Wie schätzen Sie die Chancen auf eine Sanierung ein?
Sanierung vor Neubau, auch im Sinne der Nachhaltigkeit, wird 
doch heute großgeschrieben. Das Gebäude hat keine schlechte 
Grundsubstanz, und das Gutachten des Landkreises attestiert 
eine Sanierbarkeit, auch in sinnvollen Bauabschnitten, um den 
Unterricht zu gewährleisten. Zudem ist es wirtschaftlicher und 
günstiger als ein Neubau. Viele sehen die großzügigen Außen-
flächen und den Platz ringsum nicht. Die Förderschüler können 
die Turnhalle komplett allein nutzen. Die sozialen Strukturen 
würden zerstört. Eine Stadt braucht die Förderschule nicht, für 
das Dorf Ehrenberg wäre es das kulturelle Zentrum, das plattge-
macht würde. Das sollten die Kreisräte berücksichtigen. Für die 
Kinder und Schüler, für den ländlichen Raum.
Was passiert mit dem Gebäude, wenn die Schule auszieht?
Das weiß ich ehrlich gesagt nicht. Es wird ein Leerstandsobjekt, 
das dann auf einen kostenintensiven Abriss warten muss.

Sächsische Zeitung
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35 Jahre  
Städtepartnerschaft  
mit Meersburg und 

 Louveciennes  
wird gefeiert

Im Jahr 1991 wurden die Partnerschaften begonnen. Aller 5 Jahre 
wird das gefeiert. In diesem Jahr ist Meersburg als Ausrichterstadt 
dran. Vom 30.04. bis 03.05.2026 wird eine Delegation der Stadt 
Hohnstein an den Bodensee fahren. Die Stadt Hohnstein wird ei-
nen Bus dafür organisieren. Falls Sie Interesse haben, an diesem 
Jubiläumsfest teilzunehmen, bitte ich Sie um eine Rückmeldung 
im Sekretariat bei Frau Rommel unter Telefon 035975 8680, Mail: 
stadt@hohnstein.de. Sie sollten eine Verbindung zur Partnerstadt 
haben. Die Kosten für den Bus und die Übernachtung müssen zu-
dem von jedem Teilnehmer selbst getragen werden.

Daniel Brade
Bürgermeister

Bekanntmachung der Satzung  
über die Aufwandsentschädigung  

von ehrenamtlichen Funktionsträgern  
der Gemeindefeuerwehr Hohnstein

Aufgrund von § 4 Abs.1 in Verbindung mit § 21 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGV-
Bl. S. 62), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
29.05.2024 (SächsGVBl. S. 500), des § 63 des Sächsischen 
Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz (SächsBRKG) vom 04. März 2024 (SächsGVBI. S. 
289) und der §§ 13 und 14 der Sächsischen Feuerwehrverord-
nung (SächsFwVo) vom 21.10.2005 (SächsGVBI. S. 532), hat 
der Stadtrat der Stadt Hohnstein am 25.02.2026 die Satzung 
über die Aufwandsentschädigung von ehrenamtlichen Funkti-
onsträgern der Gemeindefeuerwehr Hohnstein beschlossen:

§ 1
Anspruch auf Entschädigung

(1) Funktionsträger der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 
Hohnstein, die regelmäßig über das übliche Maß hinaus ehren-
amtlich Dienst leisten, erhalten eine Aufwandsentschädigung in 
Form eines monatlichen Pauschalbetrages.
(2) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für:
1. Gemeindewehrleiter 80,00 Euro
2. Stellvertreter des Gemeindewehrleiters 65,00 Euro
3. Gemeindegerätewart 45,00 Euro
4. Ortswehrleiter 50,00 Euro
5. Stellvertreter des Ortswehrleiters 25,00 Euro
6. Gerätewart der Ortswehr 25,00 Euro
7. Jugendfeuerwehrwart 50,00 Euro
8. Stellvertretender Jugendfeuerwehrwart 25,00 Euro
9. Jugendgruppenleiter 15,00 Euro

(3) Hat ein Funktionsträger Anspruch auf mehrere Aufwands-
entschädigungen, so erhält er jeweils die höchste Aufwands-
entschädigung.
(4) Der Anspruch auf Aufwandsentschädigung nach § 1 entfällt:
1. mit Ablauf des Tages, an dem der Funktionsträger aus der 

Funktion ausscheidet,
oder

2. wenn der Funktionsträger ununterbrochen länger als einen 
Monat seine Funktion nicht wahrnimmt, für die über einen 
Monat hinausgehende Zeit.

§ 2
Zahlung der Entschädigung

Die Zahlung der Entschädigung erfolgt am Ende des laufenden Jah-
res. Bei Nichterfüllung der Aufgaben kann eine Reduzierung bis zur 
vollständigen Streichung der Aufwandsentschädigungen erfolgen.

Fällverbot für Bäume und Gehölze 
in der Vegetationszeit  

vom 1. März bis 30. September
Das Fällen beziehungsweise Zurückschneiden von Bäumen, 
Hecken, lebenden Zäunen, Gebüsch und anderen Gehölzen 
ist gemäß § 39 Absatz 5 Bundesnaturschutzgesetz in der Zeit 
vom 1. März bis zum 30. September des jeweiligen Jahres 
bundesweit verboten. Dieses Verbot beruht auf artenschutz-
rechtlichen Gründen, gilt auf bebauten wie unbebauten Grund-
stücken sowie in Kleingärten und schließt Obstbäume, Nadel-
gehölze, Pappeln und Birken mit ein. Lediglich schonende 
Form- und Pflegeschnitte für Bäume, Hecken und Sträucher 
des jährlichen Zuwachses sind ohne behördliche Genehmi-
gung in dieser Zeit möglich. Dabei sind die Gehölze jedoch auf 
vorhandene Nist- und Schlafplätze zu untersuchen. Werden 
solche gefunden, dürfen diese nicht beseitigt werden. Beson-
deres Augenmerk liegt auf vorhandenen Baumhöhlen, welche 
häufig als Brutplatz genutzt werden. Mit dieser Vorschrift soll 
ein Mindestschutz der auf Gehölze angewiesenen Tierarten 
erreicht werden. Sie dient dazu, das Blütenangebot für Insek-
ten während des Sommerhalbjahres sicherzustellen, brütende 
Vogelarten zu schützen sowie Gehölze als Brutplatz in der Sai-
son zu erhalten.

Die meisten Städte und Gemeinden des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge haben eine Gehölz- oder Baum-
schutzsatzung, welche ganzjährig Anwendung findet. Ist eine 
der oben genannten Maßnahmen im Verbotszeitraum erforder-
lich, so besteht die Notwendigkeit, bei der zuständigen Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung einen Antrag auf eine Fällgenehmi-
gung zu stellen. Die Kommune ist für die Genehmigung nach 
einer kommunalen Gehölzschutzsatzung zuständig. Diese 
leitet die erteilte Fällgenehmigung an die untere Naturschutz-
behörde weiter, welche im gesetzlichen Schutzzeitraum prüft 
ob eine artenschutzrechtliche Befreiung erteilt werden kann. 
Besitzt die jeweilige Kommune keine derartige Satzung und ist 
die Beseitigung eines Baumes oder anderer Gehölze dringend 
erforderlich, ist Kontakt mit der unteren Naturschutzbehörde 
aufzunehmen. Diese prüft dann, ob im Einzelfall eine arten-
schutzrechtliche Befreiung erteilt werden kann. Dazu sollte das 
Antragsformular zur Gehölzbeseitigung auf der Internetseite 
unter https://www.landratsamt-pirna.de/download/Antragsfor-
mular_Baumfaellung_beschreibbar.pdf genutzt werden. Eine 
Befreiung vom Schnittverbot muss grundsätzlich vor dem Ab-
schneiden der Gehölze vorliegen.

Zudem ist ganzjährig auf die Vorschriften des besonderen Ar-
tenschutzes zu achten, denn unabhängig davon, zu welcher 
Jahreszeit die Arbeiten durchgeführt werden sollen, sind die 
Gehölze auf das Vorkommen von Fortpflanzungs- und Ruhe-
stätten besonders geschützter Tierarten zu untersuchen. Ins-
besondere können Vögel, Fledermäuse oder holzbewohnende 
Käferarten in Bäumen, Baumhöhlen, Spalten oder Nischen 
teilweise ganzjährig beziehungsweise wiederholt bewoh-
nen. Die Beseitigung dieser Strukturen, beispielsweise durch 
Baumfällungen, ist ganzjährig verboten und bedarf daher 
ebenfalls einer vorherigen Genehmigung der unteren Natur-
schutzbehörde.

Wer gegen die vorgenannten Grundsätze verstößt, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet 
werden.

Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Referat Naturschutz
Weißeritzstraße 7
01744 Dippoldiswalde
Telefon: 03501 515-3439
E-Mail: naturschutz@landratsamt-pirna.de
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§ 9
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Aufwandsentschädigung 
von ehrenamtlichen Funktionsträgern der örtlichen Feuerweh-
ren der Stadt Hohnstein vom 24.02.2016 außer Kraft.

Hohnstein, am 25.02.2026

Brade
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfol-
gen hingewiesen worden ist.

Brade
Bürgermeister

§ 3
Vertretung

Wird die Vertretung einer im §1 der Satzung festgelegten Funk-
tion übernommen, so erhält der Vertreter ab der fünften Woche 
die entsprechende Aufwandsentschädigung. Die Aufwandsent-
schädigung wird für die jeweilige Funktion nur einmal gezahlt 
und im Vertretungsfall in der Höhe der zu vertretenden Funktion.

§ 4
Aufwandsentschädigung für  

Brandsicherheitswachdienste

Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Hohnstein 
erhalten für die Teilnahme an angeordneten Brandsicherheits-
wachdiensten jede angefangene Stunde eine pauschale Auf-
wandsentschädigung von 15,00 Euro.
Die Anordnung erfolgt durch die Stadtverwaltung im Konsens 
mit dem Veranstalter.

§ 5
Reisekosten

(1) Für Dienstreisen außerhalb des Stadtgebietes ist ein vom 
Ordnungsamt bestätigter Dienstreiseauftrag erforderlich.
(2) Reisekosten für Aus- und Fortbildungsmaßnahmen außer-
halb der Stadt werden für Angehörige der Freiwilligen Feuer-
wehr auf Antrag nach dem Sächsischen Reisekostengesetz in 
der jeweils gültigen Fassung vergütet.

§ 6
Verdienstausfall bei ehrenamtlichen  

Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr

(1) Die ehrenamtlich Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren 
der Stadt Hohnstein haben nach § 62 Abs. 1 und 2 SächsBRKG 
Anspruch auf Weiterzahlung des Arbeitsentgeltes für den Zeit-
raum des Einsatzes, der Übung oder Aus- und Weiterbildungs-
maßnahme während der Arbeitszeit oder infolge Krankheit, 
wenn die Arbeitsunfähigkeit auf den Feuerwehrdienst zurück-
zuführen ist.
(2) Ehrenamtliche Angehörige der Feuerwehr, die beruflich selb-
ständig sind, können Ersatz des ihnen entstandenen Verdienst-
ausfalles gemäß § 62 Absatz 2 SächsBRKG in Verbindung mit 
§ 14 SächsFwVO verlangen.
(3) Die Höhe des Verdienstausfalls ist glaubhaft zu machen.

§ 7
Treue-Dienst Entschädigung

(1) Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Hohn-
stein werden für den ununterbrochenen aktiven Dienst für 10, 
25, 40 und 50 Jahre vom Freistaat Sachsen durch die Säch-
sische BRK- Jubiläumszuwendungsverordnung vom 16. März 
2011 entschädigt.
(2) Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Hohn-
stein die nicht mehr dem aktiven Dienst (Einsatzabteilung) an-
gehören und ununterbrochen Feuerwehrmitglied sind, wird eine 
einmalige Entschädigung für folgende Dienstjahre
40 Jahre 200 Euro
50 Jahre 100 Euro
60 Jahre 100 Euro
auf Vorschlag des Ortswehrleiters und in Absprache mit dem 
Bürgermeister gewährt.

§ 8
Förderbeitrag für die Kameradschaftspflege

Der Förderbeitrag der Stadt Hohnstein beträgt für jeden Ange-
hörigen der aktiven Abteilung (bis maximal der festgelegten Soll-
stärke) sowie der Jugendfeuerwehr Hohnstein (bis maximal 25 
Jugendliche), 15,00 € pro Jahr. Grundlage für die Planung und 
Auszahlung des Förderbetrages bilden die Angaben der Jahres-
statistik der Freiwilligen Feuerwehren zum 31.12. des Vorjahres. 
Die Wehrleitung entscheidet über die Verwendung des Förder-
betrages, zur Gestaltung der Jahreshauptversammlung, anderer 
Auszeichnungen, Entschädigungen oder Jubiläen.
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Einladung zur  
Gemeindefeuerwehrhauptversammlung

Gemäß der Satzung für die Gemeindefeuerwehr der Stadt 
Hohnstein vom 23.02.2011 im § 12 muss nach den durchgeführ-
ten Jahreshauptversammlungen der Ortswehren durch den Ge-
meindewehrleiter eine Gemeindefeuerwehrhauptversammlung 
einberufen werden. Dieser Versammlung gehören gemäß § 12 
Abs. 2 der Satzung der Gemeindewehrleiter, der stellv. Gemein-
dewehrleiter, die Ortswehrleiter, die stellv. Ortswehrleiter, die 
Gerätewarte und Jugendwarte der Ortswehren der Gemeinde-
feuerwehr Hohnstein an.
Die 20. Gemeindefeuerwehrhauptversammlung der Stadt Hohn-
stein findet am Dienstag, dem 31. März 2026, um 18.00 Uhr, im 
Gasthaus Polenztal statt. Die Einladungen dazu sind ergangen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung des Gemeindewehrleiters (GWL)
2.	 Rechenschaftsbericht des GWL
3.	 Bericht der Jugendfeuerwehr
4.	 Grußworte der anwesenden Gäste
5.	 Diskussion und Anfragen zu den Berichten
6.	 Beschlussempfehlung zur Schließung der Ortsfeuerwehr 

Hohburkersdorf
7.	 Beschlussempfehlung zur Einführung einer freiwilligen Feu-

erwehrabgabe zur Finanzierung der Gemeindefeuerwehr
8.	 Beförderungen/Ernennungen/Anerkennungen
9.	 Schlusswort der Gemeindewehrleitung
10.	 Gemeinsamer Ausklang mit Abendessen

Der Bürgermeister, Kreisbrandmeister sowie der Inspektionsbe-
reichsleiter und der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes 
sowie die beiden Bürgermeisterstellvertreter und Fraktionsvor-
sitzenden im Stadtrat sind ebenfalls eingeladen.

Michael Hille
Gemeindewehrleiter

Komm in unsere Feuerwehr!
Auch Du kannst helfen. Unsere 8 Feuerwehren der Stadt Hohn-
stein suchen Feuerwehrleute.

Das musst Du mitbringen:
• Du setzt dich gern für andere ein
• Du hast das 50. Lebensjahr noch nicht vollendet
• persönliche (körperlich und geistig) Eignung für die Beru-

fung in den Feuerwehrdienst
• technisches Verständnis und Geschick im Umgang mit 

Technik
• Verantwortungsbewusstsein, Geselligkeit und Teamfähig-

keit ist deine Stärke

Wir bieten Dir:
• keine Bezahlung
• gelegentlich ungünstige Einsatzzeiten
• heiße, anstrengende und manchmal gefährliche Arbeit
• ein tolles Team
• gemeinsame Aktivitäten mit der ganzen Familie
• Technik pur durch Fahrzeug- und Gerätetechnik für den 

Einsatz
• qualitativ hochwertige Ausbildung mit individuellen Weiter- 

und Fortbildungsangeboten

Wenn Dich diese abwechslungsreichen Aufgaben reizen, Dich 
die Ausbildung interessiert und Du ein tolles Team suchst, dann 
komm einfach zum nächsten Dienst in deinem Ort in das Gerä-
tehaus. Gern kannst Du dich auch bei den aktiven Kameraden 
persönlich melden oder bei Herrn Döring in der Stadtverwaltung 
unter 035975 86814 oder ordnungsamt@hohnstein.de. Wir freu-
en uns auf DICH und deine Unterstützung für deinen Ort.

Die Feuerwehren der Stadt Hohnstein

Unsere Feuerwehren  
legten Rechenschaft ab

Die insgesamt 8 Jahreshauptversammlungen unserer Ortsweh-
ren haben nun alle stattgefunden. Höhepunkte waren sicher 
der Empfang des neuen Tanklöschfahrzeuges in Hohnstein, 
die Nachwahl des Stellv. Ortswehrleiters in Lohsdorf und die 
Neuwahl der Ortswehrleitung in Rathewalde. Die Diskussion mit 
den Kameraden zur Schließung der Ortswehr Hohburkersdorf 
war schwer und intensiv. Hier wird zur großen Jahreshauptver-
sammlung der Gemeindefeuerwehr am 31.03.2026 weiter ge-
sprochen. Der Gemeindewehrleiter oder sein Stellvertreter, der 
Sachbearbeiter Brandschutz und der Bürgermeister konnten an 
den Versammlungen unserer Ortswehren teilnehmen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Mikrozensus 2026 in Sachsen gestartet
Seit Januar 2026 wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten 
Bundesgebiet – wieder der Mikrozensus durchgeführt. Diese 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht erfasst jährlich rund ein Prozent der Bevölkerung. In 
Sachsen betrifft das etwa 20.000 Haushalte.
Abgefragt werden unter anderem Angaben zur Haushaltsstruk-
tur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Ausbildung sowie zu den 
Quellen des Lebensunterhalts. Die Ergebnisse dienen als wich-
tige Grundlage für politische und gesellschaftliche Entschei-
dungen auf Landes-, Bundes- und europäischer Ebene. Im Jahr 
2026 werden zusätzlich Fragen zur Wohnsituation gestellt.
Die Auswahl der Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren. Um Entwicklungen abbilden zu 
können, bleiben ausgewählte Haushalte bis zu fünf Jahre in der 
Stichprobe und werden in diesem Zeitraum mehrfach befragt. 
Die Befragung erfolgt überwiegend telefonisch durch geschulte 
Erhebungsbeauftragte. Alternativ kann der Fragebogen online 
oder in Papierform ausgefüllt werden. Alle Angaben werden 
streng vertraulich behandelt und ausschließlich für gesetzlich 
festgelegte Zwecke verwendet.
Weitere Informationen sind unter www.mikrozensus.de verfüg-
bar. Bei Fragen steht Sabine Teige telefonisch unter 03578 33-
2130 oder per E-Mail an mikrozensus@statistik.sachsen.de zur 
Verfügung.

Der Frühling ist da - und so auch die Zeit  
für neue Projekte

In unseren Gemeinden und Dörfern lebt vieles vom persönli-
chen Einsatz und vom guten Zusammenhalt. Mit der Partner-
schaft für Demokratie möchten wir Projekte im ländlichen Raum 
unterstützen, die Menschen zusammenbringen, Beteiligung er-
möglichen und das Miteinander vor Ort stärken.

Wer kann mitmachen?
Angesprochen sind Vereine, Initiativen, Jugendgruppen, Schu-
len, Kitas, Kirchengemeinden, Nachbarschaften und engagierte 
Menschen.

Worum geht es?
Gesucht werden Projekte, die:
•	 Begegnungen schaffen und Austausch ermöglichen
•	 Menschen ermutigen, sich einzubringen und mitzugestalten
•	 Gemeinschaft und Zusammenhalt fördern
•	 das respektvolle Zusammenleben unterstützen

Welche Projekte können gefördert werden?
•	 Gesprächsrunden, Mitmach-Angebote oder Workshops
•	 Kreative Aktionen wie Theater, Kunst, Musik oder Medien
•	 Bildungs- und Freizeitangebote für verschiedene Alters-

gruppen
•	 Projekte zur Unterstützung von Ehrenamt und Engagement
Projekte können mit bis zu 10.000 € gefördert werden.
Doch auch kleine Projekte sind ausdrücklich erwünscht.

Unterstützung bei der Umsetzung
Wir helfen gern! Ihr erreicht uns unter: www.demokratie-sbsh.
de oder pfd-sbsh@aktion-zivilcourage.de oder telefonisch unter 
der Telefonnummer: 035971/ 836 364. Natürlich könnt Ihr uns 
auch vor Ort treffen: Schandauer Straße 8a, 01855 Sebnitz.

Wir freuen uns auf Eure Ideen!
Die Partnerschaft für Demokratie Sebnitz, Bad Schandau, 
Hohnstein wird finanziert durch das Bundesprogramm „De-
mokratie leben!“ vom Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend sowie aus Mitteln des Freistaats 
Sachsen.

Hohnstein direkt aufs Handy –  
Jetzt WhatsApp-Kanal abonnieren!

Seit dem Start vor einem Jahr haben bereits über 982 Hohn-
steinerinnen und Hohnsteiner unseren WhatsApp-Kanal 
abonniert – und täglich werden es mehr. Gehören auch Sie 
schon dazu? Mit dem offiziellen WhatsApp-Kanal der Stadt 
Hohnstein erhalten Sie alle wichtigen Infos direkt und un-
kompliziert auf Ihr Smartphone:

Veranstaltungstipps – 
vom Puppenspielfest bis zum Ostermarkt

Aktuelle Neuigkeiten –
rund um Stadt, Ortsteile, Projekte und Baustellen

Nützliche Hinweise – 
für Alltag, Freizeit und Familie

So einfach geht’s:
1.	 Scannen Sie den QR-Code.
2.	 Link öffnen und Kanal abonnieren.
3.	 Fertig – ab jetzt sind Sie immer bestens informiert!
Keine Gruppen, keine Chat-Flut – nur relevante Infos direkt 
von uns.
Voraussetzung: WhatsApp ist auf Ihrem Handy installiert.

Jetzt abonnieren und nichts mehr verpassen!

Bleiben Sie mit einem Klick ganz nah dran an dem, was 
Hohnstein bewegt.

Hier geht’s zum Kanal:

Ihre Stadt Hohnstein

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Einladung zur 154. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am Dienstag, den 24. März 2026 um 15.00 Uhr findet die 
nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
in der Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstr. 5, 01855 
Sebnitz mit folgender Tagesordnung statt:

•	 Beratung und Beschluss zur Bestätigung der Gebührenkal-
kulation der dezentralen Abwasseranlagen im Gebiet des 
AZV Sebnitz für den Zeitraum April 2026 bis März 2027

•	 Beratung und Beschluss zur Änderung der Satzung über 
dezentrale Abwasseranlagen des AZV Sebnitz

•	 Beratung und Beschluss zur Bestimmung des Abschluss-
prüfers für die Jahresabschlüsse 2025 bis 2027 des AZV 
Sebnitz

•	 Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses 
Nr. 17/25

•	 Beratung und Beschluss zur Änderung der Verbandssat-
zung

•	 Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar
Verbandsvorsitzender
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Bericht aus der 19. Sitzung des Stadtrates 
am 25. Februar 2026

Anwesend: 11 Stadträte und der Bürgermeister, damit 12 stimm-
berechtigte Anwesende.

Bericht des Bürgermeisters

1. Rückblick
•	 29.01. Mitgliederversammlung und Unternehmerstamm-

tisch der Wirtschaftsinitiative in der Maschinenfabrik G.S. 
Stolpen

•	 30.01. Ortstermin der Kreisräte zur Besichtigung der Adolf-
Tannert-Schule in Ehrenberg

•	 30.01. JHV FFw Cunnersdorf, 16 Kameraden, 10 Einsätze 
in 2025

•	 30.01. bis 01.02. das zweite Märchenfunkeln in Hohnstein 
mit mäßiger Gästezahl

•	 01.02. Verabschiedung von Pfarrer Sebastian Kreß in Seb-
nitz

•	 02.02. MP-direkt, Bürgergespräch mit Ministerpräsident 
Kretschmer in der Neustadthalle

•	 03.02. Ortstermin mit dem Leader-Projektmanagement in 
der Huschelhütte Ehrenberg

•	 06.02. Bauausschuss tagte in der Huschelhütte Ehrenberg
•	 06.02. JHV FFw Lohsdorf, Robert Rasche zum Stellv. Orts-

wehrleiter gewählt, Unterhaltung neues und altes Gerä-
tehaus angesprochen, viele Fragen und Kritik an der Ge-
meindefeuerwehr

•	 10.02. Beratung mit FFw Hohnstein in Vorbereitung auf An-
kunft TLF Wald 3000

•	 14.02. Rentnerfasching im Burgsaal sehr gut besucht, sehr 
gutes Faschingsprogramm

•	 17.02. Beratung Bürgerinitiative Burg Hohnstein und Ort-
schaftsrat Hohnstein

•	 18.02. Vorbereitungstreffen „100 Jahre Jugendburg Hohn-
stein“, Festveranstaltung am 23.04. im Burgsaal

•	 18.02. Ankunft des TLF Wald 3.000 in der FFw Hohnstein, 
Fahrzeug über den Katastrophenschutzzug Waldbrand des 
Freistaates, Einweisung und Ausbildung erfolgt jetzt, da-
nach Indienststellung, das 56 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 
im Bestand soll verkauft werden

•	 19.02. Beratung mit Eltern der Petition für den Erhalt von 
Kita und Schule Ehrenberg, Festlegung einer Informations-
veranstaltung in der Turnhalle am 26.02., anschließend Vi-
deodreh mit Frank Nowak

•	 23.02. nichtöffentlicher Ortschaftsrat Cunnersdorf zu Vor-
bereitung Feste 2026 und Märzenbecherblüte

•	 24.02. Beratung mit Landschaftspflegeverband zu Maßnah-
menplan Höllgrund Rathewalde

•	 24.02. Beratung mit Jagdpächtern Lohsdorf zur Vorberei-
tung der Genossenschaftsversammlung am 13.03.

•	 24.02. nichtöffentlicher Ortschaftsrat Hohnstein zu Möglich-
keiten eines Einkaufsmarktes in Hohnstein

2. Informationen
•	 Zum 31.12.2025 wurden folgende Objekte aus der Woh-

nungsverwaltung von TDN herausgenommen: Kirchsteig 2 
Ehrenberg, Am Schloß 1 und Am Schloß 4 in Ulbersdorf.

•	 Förderanträge für die barrierefreie Erschließung wurden 
für das Freibad Goßdorf (Pflasterarbeiten um das Badebe-
cken) und den Eingang der Dorfgemeinschaftsräume Lohs-
dorf gestellt.

•	 Im Leader-Regionalbudget wurden Förderanträge für fol-
gende Projekte gestellt: Milchrampe und Dorfplatz Goßdorf, 
Dusche Schwarzbachbahnverein Lohsdorf, Ausstattung 
Huschelhütte Ehrenberg, Ausstattung Schloß Ulbersdorf 
und Bau Schloß Ulbersdorf.

•	 Die Entscheidung zum Projektantrag Sportlerheim Hohn-
stein in der Sportmilliarde des Bundes fällt erst nach Os-
tern. Über 3.600 Anträge mit 7,5 Milliarden Euro Gesamt-
fördersumme sind eingegangen. 330 Millionen Fördermittel 
stehen im 1. Aufruf zur Verfügung.

Interessierte Jugendliche für Interviewprojekt 
mit Zweitzeug*innen gesucht!

19. April
10. Mai

 Workshop-Termine
Kostenlose Teilnahme
für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. 

Anmeldung: eveeno.com/Videoprojekt

Infos: QR-Code scannen!
oder schreibt uns: projekt@akubiz.de

Unterstützung gesucht! 

Workshop-Termine
Kostenlose TeilnahmeKostenlose Teilnahme

K2 Kulturkiste
Schössergasse 3 · Pirna

Erinnerungen
an den Widerstand

Jetzt anmelden!
Zweitzeug*innen - so werden Nach-
fahren von Zeitzeug*innen genannt.
In diesem Projekt geht es um heute 
lebende Nachkommen von Personen, 
die Widerstand gegen den National-
sozialismus geleistet haben.
Bei unserem Projekt wollen wir ihre 
Perspektiven in Videos/Tonaufnahmen 
festhalten. Dafür suchen wir Jugend-
liche, die diese Interviews durchführen 
und dabei helfen, die Erinnerungen 
lebendig zu halten.

Ein Interviewprojekt mit Zweitzeug*innen
zum Thema Widerstand gegen den
Nationalsozialismus

Aus Stadtrat und Ausschüssen

Einladung zur 20. Stadtratssitzung
Die 20. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein findet am 
Mittwoch, dem 25. März 2026, um 18.30 Uhr, im Max-Jacob-
Theater Hohnstein, Max-Jacob-Straße 1 statt.

vorläufige Tagesordnung öffentlicher Teil:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Protokollkontrolle vom 25.02.2026
3.	 Auswertung der Informationsveranstaltung zu einem Ein-

kaufsmarkt in Hohnstein
4.	 Bericht des Bürgermeisters
5.	 Anfragen von Bürgern und Stadträten
6.	 Entscheidung über die Petition zum Erhalt des Kindergar-

tens Traumzauberland Ehrenberg
7.	 Beschluss über die Anpassung der Parkplatzgebühr auf 

dem Basteiparkplatz
8.	 Vergabe der Hochwasserschadensbeseitigung in Cunners-

dorf
9.	 Annahme von Spenden
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Die endgültige Tagesordnung entnehmen Sie bitte an den Be-
kanntmachungstafeln eine Woche vor der Sitzung.
Die Einwohnerschaft ist sehr herzlich eingeladen.
Bereits um 17 Uhr findet eine Informationsveranstaltung über 
einen Einkaufsmarkt in Hohnstein im Max-Jacob-Theater statt. 
Die Einwohnerschaft ist herzlich dazu eingeladen.
Die Stadtratssitzung schließt sich an diese Versammlung an.

Brade
Bürgermeister
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Beschluss 06/26: Annahme von Spenden und ähnlichen 
Zuwendungen gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Annahme fol-
gender eingegangener Geldzuwendungen
2.248,72 € Geldspende, nach dem Willen der Spender zur 
zweckentsprechenden Verwendung für die musikalische Bil-
dung der Kinder aus dem Gemeindegebiet der Stadt Hohnstein 
an der Musikschule Sächsische Schweiz e. V.
150,00 € Geldspende, nach dem Willen der Spender zur zweck-
entsprechenden Verwendung für die FFw Hohburkersdorf
Einstimmig mit 6 Ja-Stimmen und 6 Stimmenthaltungen 
beschlossen.

Mitteilungen und Informationen

2. Eisbaden für den guten Zweck

Am 31. Januar 2026 hieß es in Neustadt in Sachsen bereits 
zum zweiten Mal „Eisbaden“ für den ASB-Wünschewagen 
Sachsen. Trotz oder gerade wegen der niedrigen Außentem-
peratur stiegen insgesamt 360 mutige Eisbader in das 0,7 
Grad kalte Nass. Zahlreiche Gäste freuten sich ebenfalls auf 
diese Spendenveranstaltung und genossen die einzigartige 
Atmosphäre am Ufer des Freibadesees. Die Badegäste wur-
den aber nicht nur mit der eisigen Herausforderung konfron-
tiert, sondern konnten sich auch auf einige Annehmlichkeiten 
freuen. Eine Sauna, zwei Badezuber und zwei Zeltsaunen 
standen zur Verfügung, um sich nach dem kalten Bad wieder 
aufzuwärmen. Darüber hinaus sorgten ehrenamtliche Helfer 
mit einem kulinarischen Angebot und wärmenden Getränken 
für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Besucher. Das an-
gereiste ASB-Wünschewagen-Team aus Leipzig war überwäl-
tigt von der Herzlichkeit der Menschen vor Ort und der großen 
Resonanz zu Ihrem Herzensthema. Mit viel Liebe zum Detail 
wurde die Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Ein besonderes Highlight war der eigene Hai-Fotospot im 
Wasser, der den Eisbadern die Möglichkeit bot, diesen beson-
deren Moment festzuhalten und mit anderen zu teilen. An die-
ser Stelle einen lieben Dank an die ehrenamtlichen Erbauer 
des Eiskunstwerkes.
Nur gemeinschaftlich wurde diese Veranstaltung zu einem so 
großen Erfolg. Insgesamt konnten beeindruckende 13.000,- 
Euro an Spenden gesammelt werden. Dieses großartige Er-
gebnis verdeutlicht einmal mehr, wie stark unsere Region 
zusammensteht. Ein herzliches Dankeschön gilt allen ehren-
amtlichen Helfern, Teilnehmern, Besuchern und insbesonde-
re den großzügigen Spendern, die dieses Event ermöglicht 
haben. Nur durch diese Unterstützung ist es realisierbar, 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase besondere Herzens-
wünsche zu erfüllen. Gemeinsam wurde nicht nur ein tolles Er-
lebnis geschaffen, sondern auch ein bedeutender Beitrag für 
den ASB-Wünschewagen Sachsen geleistet. Auf ein Neues im 
Januar 2027.

3. Baugeschehen
Im Burggarten können ab dieser Woche die Bauarbeiten wieder 
starten. Bei der Bauberatung am 26.02. wird u.a. der Bauablauf 
für die noch anstehenden Arbeiten abgestimmt.
Bei der Hochwasserschadensbeseitigung an den Kesselteichen 
in Ulbersdorf werden in dieser Woche Amphibienschutzarbeiten 
durchgeführt und es laufen Entschlammungsarbeiten am obe-
ren Teich.
Am 30. Januar wurde von der Firma Baumpflege Brunkow aus 
Krumhermsdorf eine Baumkontrolle am Röhrenweg durchge-
führt. Kontrolliert wurde der Baumbestand am stadtseitigen 
Wegrand. Dabei wurde ein umfangreicher Maßnahmebedarf 
festgestellt. Mit den wichtigsten Arbeiten wurde die Firma Brun-
kow bereits beauftragt. Auftragssumme 3.000 Euro.
Für den Hohnsteiner Bach erfolgte mit Änderungsbescheid vom 
27.01.2026 die Aufstockung der Fördermittel um 407.744,88 
Euro auf 2.202.894,89 Euro. Die Schlussrechnungen der bei-
den Lose liegen vor und werden derzeit geprüft.
Die Förderrichtlinie GRW-Infra soll rückwirkend ab 01.01.2026 
auf 85 Prozent einheitlichen Fördersatz angehoben werden. 
Das ist für die Maßnahmen Parkplatz Waitzdorf und Kasperpfad 
Hohnstein eine gute Nachricht.

Gefasste Beschlüsse im Stadtrat  
am 25. Februar 2026

Beschluss 03/26: Satzung über die Aufwandsentschädi-
gung von ehrenamtlichen Funktionsträgern der Gemeinde-
feuerwehr Hohnstein
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Satzung über 
die Aufwandsentschädigung von ehrenamtlichen Funktionsträ-
gern der Gemeindefeuerwehr Hohnstein.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Aufwandsentschädigung 
von ehrenamtlichen Funktionsträgern der örtlichen Feuerweh-
ren der Stadt Hohnstein vom 24.02.2016 außer Kraft.
Einstimmig mit 12 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 04/26: Beschluss der Straßeninstandsetzungs-
liste für das Jahr 2026
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die in der Anlage 
beiliegende Straßeninstandsetzungsliste für das Haushaltsjahr 
2026. Das Bauamt der Stadtverwaltung wird mit der Umsetzung 
beauftragt.
Einstimmig mit 12 Ja-Stimmen beschlossen.

Beschluss 05/26: Vergabe der Planungsleistungen „Sanie-
rung der Burg Hohnstein“, Los 6.4 - Freianlagenplanung 
„Oberer Burghof / Parkplatz“ gemäß §§ 38 ff. HOAI
Der Stadtrat der Stadt Hohnstein beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen der Leistungsphasen 5 bis einschl. 9 ge-
mäß §§ 39 ff. HOAI einschl. Besonderer Leistungen zum Vor-
haben „Sanierung der Burg Hohnstein“, Los 6.4 – Freianlagen-
planung für den Bereich „Oberer Burghof / Parkplatz“ an die 
Prugger Landschaftsarchitekten, Anne Prugger & Hans Prug-
ger GbR, Graupaer Straße 36d, 01796 Pirna, welche nach Aus-
wertung des Vergabeverfahrens mit Teilnahmewettbewerb die 
meisten Punkte auf sich vereinigen konnten. Der Auftragswert 
für die gesamten angebotenen Leistungen beträgt 231.693,12 
Euro brutto. Aus förderrechtlichen Gründen wird in der ersten 
Stufe nur die Leistungsphase 5 einschließlich Besonderer Leis-
tungen mit einem Umfang von gesamt 86.455,21 Euro brutto 
beauftragt.
Die Planungsleistungen werden zu 50 % aus Mitteln des Bun-
des (BKM), zu 40 % aus Mitteln des Landes (Kofinanzierung 
BKM) und zu 10 % aus Mitteln des Landkreises finanziert. Bis 
zur Vorlage der Zuwendungsbescheide von Bund und Land 
erfolgt die Vorfinanzierung durch den Landkreis gemäß des 
Vertrages über die Gewährung einer weiteren Zuwendung 
zur planerischen Vorbereitung der Sanierung der Burg Hohn-
stein.
Einstimmig mit 12 Ja-Stimmen beschlossen.
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Kulturnachrichten

Der Veranstaltungskalender bis Anfang Mai

21.03.2026 19.00 Uhr 187. literarische Menü – Felber „Der Frühling kommt in Gang …und in den Adern rollt’s wie 
süße Sahne…“ im Landgasthaus Zum Schwarzbachtal

21.03.2026 15.00 Uhr Setzen der Osterkrone auf dem Dorfplatz Goßdorf
27.03.2026 19.00 Uhr Heimatabend mit Gerlinde Elstner in der Huschelhütte Ehrenberg
03.04.2026 10.30 Uhr Kohli-Hall Simsonausfahrt mit Ziel am Bahnhof Kohlmühle
04.04.2026 19:30 Uhr Tanzabend in der Rathewalder Mühle
05.04.2026 ab 10 Uhr Ostermarkt auf der Burg Hohnstein
05.04.2026 ab 10 Uhr Osternestsuche im Bahnhof Lohsdorf
18.04.2026 15.00 Uhr Frühlingsfest des RaZeHo am Jugendclub in Rathewalde
18./19.04.2026 ab 10 Uhr Bahnerlebnistage im Bahnhof Lohsdorf
18./19.04.2026 ab 11 Uhr 9. Mittelalterspektakel auf der Burg Hohnstein
23.04.2026 18.00 Uhr 100 Jahre Jugendburg Hohnstein im Saal der Burg mit dem Sebnitzer Bergsteigerchor
30.04. und 01.05. Maibaumsetzen in allen Orten
01.05.2026 30 Jahre Jugendfeuerwehr in Ehrenberg
03.05.2026 ab 10 Uhr Flohmarkt und Trödelmarkt beim Ehrenberger Landservice in Ehrenberg

Anzeige(n)
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Wichtiger Hinweis: Symbolfoto. Das 
Stück wird bei uns mit dem Original 
Hohnsteiner Kasper gespielt.
Geeignet ab 4 Jahre I Dauer: ca. 45 min
Ticketpreise: Erwachsene: 6,50 EUR I 
Ermäßigt: 4,50 EUR zzgl. VVK-Gebüh-
ren
Bei Erwerb der Tickets vor Ort (wenn 
noch vorrätig): Erwachsene: 8,00 EUR I 
Ermäßigt: 6,00 EUR

Figurentheater Köln Andreas Blaschke präsentiert: „Ein 
verhexter Geburtstag“
Di., 7. April | 9:30 - 10:30 Uhr

Kasper will den Geburtstag seines 
Hundes Schnuffi feiern. Tante Frida 
hat zur Feier des Tages ein Kuchen 
aus zehn Metern weißer Leberwurst 
gebacken, die Schnuffi für sein Leben 
gerne frisst. Doch der leckere Hunde-
kuchen ist plötzlich verschwunden. Es 
beginnt eine abenteuerliche Suche 

nach dem Geburtstagskuchen, bei der Kaspers Freund Sep-
pel in einen Bären verwandelt wird, Kasper ihm aber aus der 
Patsche helfen muss und zum Schluss die Party doch noch 
stattfinden kann ….
Wichtiger Hinweis: Symbolbild. Das Stück wird bei uns mit dem 
Original Hohnsteiner Kasper gespielt.
Geeignet für Kinder ab 4 Jahre I Dauer: ca. 45 min
Eintritt: 6,50 EUR I Ermäßigt: 4,50 EUR zzgl. VVK-Gebühren
Kindergartengruppen melden sich bitte direkt per E-Mail unter 
info@max-jacob-theater.de an.
Bei Erwerb der Tickets vor Ort: Eintritt: 8,00 EUR I Ermäßigt: 
6,00 EUR

104. Kaspertag – Lohmener Puppentheater präsentiert: 
„Kasper’s Oma ist ne ganz moderne Frau“
Mi., 8. April | 16:00 - 18:00 Uhr

Am Eingang zur Burg lädt um 16:00 Uhr 
der Hohnsteiner Kasper ein und führt 
über die Burg, durch die Stadt und die 
Traditionsstätte des Hohnsteiner Hand-
puppenspiel bis zum Max Jacob Thea-
ter. Hier spielt das Lohmener Puppen-
theater: „Kasper’s Oma ist ne ganz 
moderne Frau“
Kasper’s Großmutter hat Geburtstag 

und wünscht sich etwas, womit sie bequemer von A nach B 
kommt, etwa eine Busfahrkarte. Doch das ist dem Kasper na-
türlich viel zu eintönig. Kasper und sein Freund Seppel haben 
eine zündende Idee, Opas altes Moped!
Gelingt es den beiden ihren Plan zu verwirklichen oder kommt 
ihnen wieder einmal der Teufel in die Quere?
Geeignet ab 3 Jahren I Dauer ca. 40 min
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Schnitzkurse 2026 in Kaspers Schnitzbude – 
Handwerk erleben und kreativ werden

Auch im Jahr 2026 lädt Kaspers Schnitzbude in Hohnstein 
wieder zu einem vielseitigen Kursprogramm rund um das tradi-
tionelle Holzschnitzen ein. Ob erste Schnitzversuche, kreatives 
Arbeiten mit Holz oder gemeinsames Gestalten über Generati-
onen hinweg – das Angebot richtet sich an Anfängerinnen und 
Anfänger ebenso wie an Fortgeschrittene. Im Mittelpunkt aller 
Kurse stehen das handwerkliche Arbeiten mit Holz, der bewuss-
te Umgang mit Material und Werkzeug sowie die Freude am ei-
genen kreativen Tun. Die Kurse finden in kleinen Gruppen unter 
fachkundiger Anleitung statt und bieten Raum zum Ausprobie-
ren, Lernen und Austauschen.

Der vorläufige Veranstaltungskalender 2026
Hier veröffentlichen wir die uns bekannten Termine von geplan-
ten großen Veranstaltungen in unserer Stadt mit allen Ortstei-
len.
Datum Veranstaltung
05.04.2026 4. Ostermarkt auf der Burg Hohnstein
30.04. und 
01.05.2026

Maibaumsetzen in allen Ortsteilen

01.05.2026 30 Jahre Jugendfeuerwehr Hohnstein 
in Ehrenberg

08. bis 10.05.2026 Biwak 1756 Pulverdampf in Hohnstein 
(Burg und Stadt)

23. und 24.05.2026 Sportfest und Pfingstfeuer in Hohn-
stein, Fahrzeugeinweihung des neuen 
Hohnsteiner Tanklöschfahrzeuges

29. bis 31.05.2026 38. Hohnsteiner Puppenspielfest und 
40 jähriges Jubiläum

30. und 31.05.2026 Dampfzugwochenende zum Kindertag 
im Bahnhof Lohsdorf

05. und 06.06.2026 Ortsfest in Ehrenberg „Dorf gut – Alles 
gut“

19. bis 21.06.2026 12. Treffen historischer Motorräder und 
Gespanne in Hohnstein

27.06.2026 Fest der Märchen am Märchenturm in 
Ulbersdorf

17. bis 19.07.2026 Budl-Fest am Jugendclub in Lohsdorf
31.07. bis 
02.08.2026

Sommerfest in Goßdorf

07. bis 09.08.2026 Dorf- und Heimatfest in Ulbersdorf
10. bis 16.08.2026 Kultursommerwoche der WIN in Hohn-

stein
22. und 23.08.2026 Bahnhofsfest mit Damfzug in Lohsdorf
05.09.2026 Ein Sommernachtstraum im Burggarten 

Hohnstein
19. und 20.09.2026 7. Hohnstein Classic auf der Polenztal-

straße
26.09.2026 Kirmes in Heeselicht mit Gojko Mitic
noch nicht gemeldet 23. Kartoffelfest in Ehrenberg
03.10.2026 Kirmesfeier in Cunnersdorf
noch offen Halloweenfeier in Ulbersdorf
31.10.2026 Halloween auf der Burg Hohnstein
29.11.2026 23. Hohnsteiner Weihnachtsmarkt

Veranstaltungen im Max Jacob Theater  
im April 2026

Figurentheater Köln Andreas Blaschke präsentiert: „Das 
Neinhorn“
So., 5. April | 15:00 - 16:00 Uhr

Im Herzwald leben die Einhörner fröhlich 
in den Tag hinein, fressen Glückklee, 
Kekse und Zuckerwattewolken und sind 
ganz lilalieb und gliglaglücklich. Doch ei-
nes von ihnen sticht aus der Masse her-
vor, denn es sagt zu allem einfach 
„Nein!“ Kurzerhand wird es für die ande-
ren Einhörner zum NEINhorn!
Geeignet ab 4 Jahre I Dauer: ca. 45 min
Ticketpreise: Erwachsene: 6,50 EUR I 

Ermäßigt: 4,50 EUR zzgl. VVK-Gebühren
Tickets vor Ort (wenn noch vorrätig): Erwachsene: 8,00 EUR I 
Ermäßigt: 6,00 EUR

Figurentheater Köln Andreas Blaschke präsentiert: „Kas-
per rettet den Osterhasen“
Mo., 6. April | 15:00 - 16:00 Uhr
Kasper hat noch nie den Osterhasen gesehen und ist deshalb sehr 
neugierig. Um ihn endlich einmal zu treffen, legt er einen Korb mit 
frischen Möhren als Lockmittel bereit. Doch plötzlich ist der Möhren-
korb verschwunden! Sofort macht sich Kasper auf die Suche nach 
dem Osterhasen – und erlebt dabei ein spannendes Abenteuer.
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4. Hohnsteiner Ostermarkt  
auf Burg Hohnstein - Ein fröhliches  
Frühlingsfest für die ganze Familie

Am Ostersonntag, den 5. April 2026, verwandelt sich die Burg 
Hohnstein erneut in ein buntes Osterparadies. Von 10:00 bis 
17:00 Uhr lädt der 4. Hohnsteiner Ostermarkt Einheimische 
und Gäste aus der Region zu einem erlebnisreichen Frühlings-
tag hoch über dem Polenztal ein.

Musik, Markt und Burgatmosphäre
Der Ostermarkt bietet ein vielfältiges Programm für die ganze 
Familie. Live-Musik begleitet den Tag und sorgt für frühlings-
hafte Stimmung auf dem Burggelände. Zahlreiche Marktstän-
de laden zum Bummeln ein – in diesem Jahr sind besonders 
viele neue Händlerinnen und Händler dabei. Besucherinnen 
und Besucher können sich auf handgefertigte Osterdekoration, 
Kunsthandwerk, regionale Spezialitäten und viele liebevoll ge-
staltete Frühlingsideen freuen.

Ein Paradies für Kinder
Auch für die kleinen Gäste gibt es jede Menge zu entdecken 
und auszuprobieren. Beim Kinderbasteln können kreative Os-
terideen gestaltet werden, während beim Kinderschminken 
bunte Fantasiefiguren entstehen.
Für Bewegung sorgen eine Hüpfburg sowie Ponyreiten auf 
dem Burggelände. Besonders spannend wird es bei der be-
liebten Suche nach dem goldenen Ei: Wer das versteckte Ei 
entdeckt, darf sich über eine besondere Überraschung freuen.
Natürlich darf auch der Osterhase selbst nicht fehlen – er 
schaut auf der Burg vorbei und verteilt süße Überraschungen.

Tiere hautnah erleben
Ein besonderes Highlight für Familien sind die Babykaninchen, 
die von kleinen und großen Tierfreunden bestaunt werden können.
Außerdem besucht ein Falkner den Ostermarkt und bringt sei-
ne beeindruckenden Greifvögel mit. Besucherinnen und Besu-
cher haben die seltene Gelegenheit, Falken und sogar einen 
Uhu aus nächster Nähe zu erleben und anzufassen – ein 
faszinierendes Erlebnis für Kinder und Erwachsene.

Kursübersicht 2026:
•	 08.04.2026 • Holz-Kreativ-Kurs
•	 25.04.2026 • Freier Schnitzkurs
•	 09.05.2026 • Enkel*in-Großeltern-Kurs
•	 12.–14.06.2026 • Wochenendkurs
•	 20.06.2026 • Freier Schnitzkurs
•	 16.07.2026 • Holz-Kreativ-Kurs
•	 30.07.2026 • Enkel*in-Großeltern-Kurs
•	 08.08.2026 • Freier Schnitzkurs
•	 11.08.2026 • Holz-Kreativ-Kurs
•	 12.09.2026 • Freier Schnitzkurs
•	 02.–04.10.2026 • Wochenendkurs
•	 14.10.2026 • Enkel*in-Großeltern-Kurs
•	 21.10.2026 • Holz-Kreativ-Kurs
•	 07.11.2026 • Individueller Gemeinschaftskurs
•	 14.11.2026 • Freier Schnitzkurs
•	 12.12.2026 • Enkel*in-Großeltern-Kurs
•	 19.12.2026 • Holz-Kreativ-Kurs

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Kursformaten, Teil-
nahmevoraussetzungen sowie zur Anmeldung finden Interes-
sierte unter www.schnitzbude.de/kurse.

Sonderöffnungszeiten  
der Schnitzbude zu den Europäischen  

Tagen des Kunsthandwerks
Bereits zum dritten Mal beteiligt sich Kaspers Schnitzbude 
in Hohnstein an den Europäischen Tagen des Kunsthand-
werks und macht damit die lebendige Hohnsteiner Puppentra-
dition für Besucherinnen und Besucher unmittelbar erlebbar.

Ein Wochenende in der Schauwerkstatt
Von Freitag, 4. April, bis Sonntag, 6. April 2025, öffnet die 
Schauwerkstatt der Original Hohnsteiner Handspielpuppen 
in der Teichgasse 2B jeweils von 10 bis 16 Uhr ihre Türen. 
Interessierte können der Schnitzerin direkt über die Schulter 
schauen und erleben, wie aus einem Stück gut abgelagertem 
Lindenholz die charakteristischen Köpfe der Hohnsteiner Hand-
puppen entstehen – Figuren, die seit Jahrzehnten das Bild des 
Hohnsteiner Kaspers prägen.

Seit Januar 2024 wird das traditionelle Hohnsteiner Handpup-
penschnitzen in „Kaspers Schnitzbude“ von der Tourismus-
förderungsgesellschaft der Stadt Hohnstein gemeinsam mit 
der Schnitzerin Elisabeth Trobisch fortgeführt.

Tradition hautnah erleben
Für Bürgerinnen und Bürger der Stadt sowie für Gäste der 
Sächsischen Schweiz bietet dieses Kunsthandwerkswochen-
ende die Gelegenheit, eine besondere Hohnsteiner Tradition 
aus nächster Nähe kennenzulernen und mit der Schnitzerin ins 
Gespräch zu kommen. Mit der Teilnahme an den Europäischen 
Tagen des Kunsthandwerks setzt Kaspers Schnitzbude erneut 
ein sichtbares Zeichen dafür, dass die Geschichte des Hohn-
steiner Kaspers lebendig bleibt – mitten in Hohnstein und offen 
für alle Generationen.

Weitere Informationen zu den Europäischen Tagen des Kunst-
handwerks finden Sie unter: 
https://kunsthandwerkstage.de/sachsen

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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40 Jahre Hohnsteiner Puppenspielfest –  
Jubiläumsausgabe 2026

Vom 29. bis 31. Mai 2026 verwandelt sich Hohnstein wieder in 
eine Bühne für fantasievolle Geschichten und lebendige Puppen-
spielkunst. Das Hohnsteiner Puppenspielfest feiert im kommen-
den Jahr sein 40-jähriges Jubiläum – mit einer zweijährigen pan-
demiebedingten Unterbrechung in den Jahren 2020 und 2021.
Zum Jubiläum wird das Festival bewusst weiterentwickelt: Der 
Burggarten der Burg Hohnstein, der bereits früher Spielstätte 
des Puppenspielfestes war, steht dem Publikum nach seiner 
Sanierung in neuer Qualität erneut als atmosphärischer Auf-
führungsort zur Verfügung. Ergänzt wird das Programm durch 
internationale Puppenbühnen, die das klassische Handpuppen-
spiel aus verschiedenen Kulturräumen präsentieren. So liegt 
bereits die Zusage einer Puppenbühne aus Südamerika vor.
Zwischen Stadt, Burg und markanter Felslandschaft erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein vielfältiges Programm mit 
Aufführungen für Kinder und Erwachsene, Mitmachaktionen, 
Walkacts sowie besonderen Spielorten.
Weitere Informationen folgen unter www.hohnstein.de.

Puppenspielfestverein löst sich auf

Der Hohnsteiner Puppenspielfestverein tagte heute im Meißner 
Zimmer der Burg Hohnstein. Der Verein hat nach 30 Jahren sei-
ne Auflösung beschlossen. Der langjährige Vorsitzende Rainer 
Krause kann das Fest aus gesundheitlichen Gründen leider 
nicht mehr organisieren. Die städtische Tourismus-Gmbh wird 
die Organisation des 38. Puppenspielfestes im Mai 2026 über-
nehmen. Das Vereinseigentum (Spielstättentücher, Kassen-
haus und Unterlagen) wird der Stadt Hohnstein übertragen. Ein 
Dank gilt Anne Kadalla und Daniel Hujer, die das traditionelle 
Fest mit 40jähriger Tradition (seit 1986) fortführen wollen. Die 
Fördermittel des Kulturraumes für 2026 sind bereits bewilligt.

Ein (musikalischer) Sommernachtstraum 
- Tickets als ideales Weihnachtsgeschenk - 

Open Air im neu sanierten Burggarten  
der Burg Hohnstein  

am Samstag, 5. September 2026 | 19:30 Uhr
Am 5. September 2026 sind die Landesbühnen Sachsen mit 
ihrer Produktion „Ein (musikalischer) Sommernachtstraum“ 
zu Gast im sanierten Burggarten der Burg Hohnstein. Das Stück 
basiert auf Shakespeares Komödie und wird in einer musikali-
schen Bearbeitung von Andreas N. Tarkmann und Hans Peter 
Preu präsentiert – mit Musik von Felix Mendelssohn Bartholdy.
Im Mittelpunkt stehen fünf Liebespaare, deren Beziehungen im 
Zauberwald auf die Probe gestellt werden. Shakespeares Figu-
ren – darunter Oberon und Titania, der Troll Puck, Hermia, Ly-
sander, Helena, Demetrius sowie die Handwerker mit ihrer Pro-

Unterhaltung auf der Burg

Für beste Unterhaltung sorgt ein Zauberer und Kinderunter-
halter, der mit kleinen Shows und Mitmachaktionen für stau-
nende Gesichter sorgt.
Darüber hinaus gibt es mehrere Kaspertheaterstücke, die be-
sonders für Familien und Kinder liebevoll inszenierte Geschich-
ten auf die Bühne bringen – eine schöne Verbindung zur langen 
Puppenspieltradition der Stadt Hohnstein.

Ein erster Blick in den neuen Burggarten

Ein besonderes Angebot in diesem Jahr sind geführte Rund-
gänge durch den fast fertiggestellten Burggarten. Besuche-
rinnen und Besucher erhalten dabei bereits vor der offiziellen 
Eröffnung einen Einblick in das neue Gelände unterhalb der 
Burg. Der Burggarten wird künftig Raum für Veranstaltungen, 
Märkte und Begegnungen bieten und entwickelt sich zu einem 
neuen lebendigen Treffpunkt für Gäste und Einheimische.

Kulinarischer Genuss

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Die 
Burgküche bietet an verschiedenen Ständen herzhafte und 
süße Leckereien – perfekt für eine gemütliche Pause während 
des Marktbummels.
Eintritt
Erwachsene: 4 €
Kinder (3–14 Jahre): 2 €
Der Ostermarkt auf der Burg Hohnstein hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einem beliebten Familienfest in der Region 
entwickelt. Mit vielen neuen Marktständen, abwechslungsrei-
chen Programmpunkten und der einzigartigen Atmosphäre der 
Burg verspricht auch die vierte Ausgabe wieder einen erlebnis-
reichen Ostersonntag.
Weitere Informationen:
www.burg-hohnstein.de
Veranstaltungsort:
Burg Hohnstein
Markt 1
01848 Hohnstein

9. Mittelalterspektakel auf Burg Hohnstein
Am 18. und 19. April 2026 verwandelt sich die Burg Hohnstein 
wieder in eine lebendige Welt des Mittelalters. Beim 9. Mittel-
alterspektakel erwartet die Besucher ein buntes Markttreiben 
mit zahlreichen Händlern und Handwerkern, die ihre Waren 
und Künste präsentieren. Für Stimmung sorgen mittelalterli-
che Musik, während mutige Recken bei Ritter-Schaukämpfen 
ihre Kräfte messen. An vielen Ständen gibt es außerdem defti-
ge und süße Leckereien, die zum Schlemmen und Verweilen 
einladen. Das Spektakel ist ein Erlebnis für die ganze Familie 
und lässt die Geschichte der Burg für ein Wochenende lebendig 
werden. Besucher können durch den Markt schlendern, das his-
torische Ambiente genießen und in die faszinierende Welt des 
Mittelalters eintauchen.
Weitere Informationen:
www.burg-hohnstein.de
Veranstaltungsort:
Burg Hohnstein
Markt 1
01848 Hohnstein
Veranstalter: COEX Veranstaltungs GmbH & Co. KG

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Als ePaper mit PC. Handy. Tablet.

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2705
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Öffnunszeiten:
Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarramt des Kirchgemeindebundes in Neustadt
Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, Telefon: 03596 60 24 11
E-Mail: pfarramt@kirchgemeindebund.de
Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr
Friedhofsverwaltung der Kirchgemeinde Sebnitz-Hohn-
stein in der zentralen Friedhofsverwaltung des Kirchge-
meindebundes Nördliche Sächsische Schweiz
Frau Kraft, Frau Kaufmann, Tel. 03596 503059
Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag: nach Vereinbarung

Schulen

Starke Hohnsteiner Grundschüler
Am 3. Februar nahmen 12 
Schüler der Klassenstufen 2 
bis 4 der Konrad-Hahnewald 
-Grundschule Hohnstein am 
traditionellen Sebnitzer Sport-
wettkampf „Stärkster Schüler“ 
in der Stadthalle Sebnitz teil.
Mit viel Eifer bereiteten sich die 
Schüler im Sportunterricht dar-
auf vor.
Zu den Wettkampfdisziplinen zählten:
- Seilspringen in 30 Sekunden
- Dreierhopp
- Liegestütze verkürzt an der Turnbank in einer Minute
- Klimmzüge im Schräghang in einer Minute (Bild Aaron 

Klasse 2)
- Medizinballweitwurf
- eine Überraschungsstation

Eltern und Gäste fieberten von Anfang an bis zur Siegerehrung 
mit. Zu aller Überraschung stiegen 6 Sportler aus unserer Schu-
le auf das Siegerpodest, 4 davon sogar auf Platz 1.
Als Gesamtsieger des Wettbewerbes „Stärkster Schüler“ gingen 
Mira aus Klasse 4 und Henry aus Klasse 2 hervor. Gratulation!

Alle Vögel sind bald da …
Die Junior-Rangergruppe der 
Konrad-Hahnewald-Grund-
schule Hohnstein war auf der 
Streuobstwiese hinter dem 
ASB-Pflegeheim im Einsatz. 
Gemeinsam mit Peter und Anke 
Scholtz hängten die Kinder dort 
sechs neue Nistkästen auf.
Die Familie Scholtz hat vom 
Nationalpark die Genehmigung 
erhalten, auf der Wiese einige 
Bienenbeuten aufzustellen, 
und stellte auch die Nistkästen 
zur Verfügung.
Beim Bau der Kästen unter-
stützte Uwe Schaffrath. Damit 
sie möglichst lange halten, wurde zusätzlich eine spezielle Dach-
schutzfolie sowie ein Spechtschutz am Einflugloch angebracht.
Nun können die neuen „Vogelhäuser“ bezogen werden und die jun-
gen Ranger werden natürlich regelmäßig nach dem Rechten sehen.

Fotos und Text: Philipp Miersch

be des Stücks „Pyramus und Thisbe“ – bewegen sich in einer 
Geschichte, die Themen wie Liebe, Streit, Verwechslungen und 
magische Einflüsse vereint. Mendelssohns Schauspielmusik, 
die in zwei Etappen entstand und Elemente wie die bekannte 
Ouvertüre und den Hochzeitsmarsch umfasst, begleitet das Ge-
schehen.
Der Open-Air-Abend findet im neu sanierten Burggarten der 
Burg Hohnstein statt und bietet eine besondere Gelegenheit, 
das Werk in diesem historischen Ambiente zu erleben.
Eintritt: 26 € | ermäßigt 22 € (zzgl. Vorverkaufsgebühr)
Termin: Samstag, 05.09.2026, 19:30 Uhr
Ort: Burggarten der Burg Hohnstein (Open Air)

Geschenktipp:
Tickets für den „Sommernachtstraum“ eignen 
sich hervorragend als Geschenk – für Fami-
lie, Freunde oder Theaterbegeisterte. Die Bu-
chung ist bequem über den QR-Code oder 
unter burg-hohnstein.de/veranstaltungen/
ein-sommernachtstraum/ möglich.

Kirchennachrichten

Informationen aus der Evangelisch- 
Lutherischen Kirchgemeinde Sebnitz- 
Hohnstein des Kirchgemeindebundes  

Nördliche Sächsische Schweiz
Zu folgenden Gottesdiensten laden wir Sie herzlich ein:
Sonntag, 22. März
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Sebnitz in der Kirche 

gestaltet von den Sängern und Instrumentalisten 
der Kurrende-Freizeit Freital-Sebnitz „Die Ge-
schichte von Jona und der schönen Stadt Ninive“
Kindermusical für Chor, Solostimmen, Sprecher 
und Instrumente

Sonntag, 29. März
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Pfarrhaus in Hin-

terhermsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Erbgericht in Lich-

tenhain
Donnerstag, 2. April
19.00 Uhr Gründonnerstagsandacht im Diakonat in Sebnitz
Karfreitag, 3. April

„Schau hin nach Gogatha!“ Musik zur Passion für 
Chor und Orchester

10.30 Uhr Passionsgottesdienst mit Kirchenmusik in Hohnstein
15.00 Uhr Kreuzandacht mit Kirchenmusik in Sebnitz

gleichzeitig Kreuzweg für Kinder im Diakonat
Ostersonntag, 5. April
5.30 Uhr Osternachtsfeier in Hohnstein
9.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Ulbersdorf
9.00 Uhr Gottesdienst in Hinterhermsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Lichtenhain
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Sebnitz
Ostermontag, 6. April
9.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Ehrenberg
10.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Saupsdorf
Sonntag, 12. April
9.00 Uhr Gottesdienst in Hinterhermsdorf
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Sebnitz
Sonnabend, 18. April
18.00 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in Lichtenhain
Sonntag, 19. April
10.30 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung in Sebnitz

Gemeindebüro Sebnitz-Hohnstein:
Frau Kaufmann
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
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Renovierung der Mädchentoilette  
am Goethe-Gymnasium Sebnitz

Am 24. Januar 2026 fand am Goethe-Gymnasium Sebnitz 
der Tag der offenen Tür statt. An diesem Tag konnten Eltern, 
Schüler*innen und Gäste einen kleinen Einblick in unsere Schu-
le bekommen und sich verschiedene Fächer anschauen. Unser 
Deutsch-Leistungskurs der Jahrgangsstufe 12 hat diesen Tag 
genutzt, um ein besonderes Projekt umzusetzen - die Renovie-
rung der Mädchentoilette in der 200er-Etage als Abschiedsge-
schenk für die Schule. Gemeinsam mit zwei weiteren Mitschü-
lerinnen haben wir viel geplant, organisiert und dafür gesorgt, 
dass an dem Tag alles gelingt. Wir haben den Vorraum neu 
gestrichen, die Fliesen mit bunten Stickern beklebt und die Tü-
ren mit Zitaten berühmter Schriftsteller wie Kafka, Goethe und 
Hoffmann versehen. Auf vielfachen Wunsch der Schülerinnen 
haben wir einen Ganzkörperspiegel angebracht. Zum Schluss 
verewigten wir unsere Handabdrücke an einer Wand. Wir möch-
ten uns besonders bei Herrn Clausnitzer bedanken, der das 
Projekt erlaubt, sowie bei Frau Brendel für ihre Unterstützung. 
Auch der Förderverein unserer Schule hat uns sehr geholfen, 
ohne ihn hätten wir die Kosten nicht stemmen können. Dieses 
Projekt war für uns nicht nur Arbeit, sondern auch mit einer 
Menge Spaß verbunden. Es war toll zu sehen, wie aus einer 
Idee etwas entsteht, das jetzt allen Schülerinnen zugutekommt 
- und wir sind stolz darauf, dass ein Stück unserer Schulzeit für 
eine lange Zeit sichtbar bleibt.

Tamira Gerschel, Jahrgang 12 Goethe-Gymnasium Sebnitz

Einladung zum Frühlingsmarkt  
an der Förderschule in Polenz

Am Sonnabend, dem 28. März lädt die Dr. Pienitz-Förder-
schule Außenstelle Polenz zu einem Tag der offenen Tür mit 
Frühlingsmarkt ein.
Von 10 bis 14 Uhr freuen wir uns auf Ihren Besuch 
im Mittelweg 79 in Neustadt, Ortsteil Polenz. 🌼

Rückblick ins erste Schulhalbjahr –  
Klassenfahrt nach Bautzen

Am 25. August 2025 fuhren wir mit dem Bus auf Klassenfahrt 
nach Bautzen. Zuerst richteten wir unsere Zimmer ein. Danach 
machten wir eine Stadtführung. Nach dem Mittagessen liefen 
wir zur Sternwarte. Da sahen wir die Venus durch ein Teleskop. 
Auf dem Heimweg aßen wir ein Eis. Nach dem Abendessen ke-
gelten wir in der Kegelbahn. Am nächsten Morgen liefen wir in 
den Saurierpark. Am besten gefiel mir dort die Riesenrutsche. 
Am Nachmittag fuhren wir mit dem Bus zurück zur Jugendher-
berge. Nach dem Abendessen grillten wir Marshmallows. Am 
nächsten Morgen packten wir nach dem Frühstück die Koffer 
und fuhren nach Hause.

Ein Bericht von Leo Fröde (Klasse 4)

Rückblick ins erste Schulhalbjahr – Klassenfahrt nach 
Bautzen
Montag: Wir, die Klasse 4 der Grundschule Hohnstein, fuhren 
am 25. August 2025 um 8 Uhr los auf Klassenfahrt nach Baut-
zen. Wir kamen 9 Uhr in der Jugendherberge an. Dort ange-
kommen, frühstückten wir zunächst. Dabei bekamen wir eine 
Belehrung. Als wir fertig waren, bekamen wir unsere Zimmer-
schlüssel. Zunächst ruhten wir uns kurz auf, bevor wir eine 
Stadtführung durch Bautzen machten. Nach der Stadtführung 
gingen wir zur Wasserkunst. Dort zählten wir die Stufen. Als 
wir wieder in der Jugendherberge waren, gab es Nudeln zum 
Mittag. Nach dem Mittagessen liefen wir zur Sternwarte. Dort 
schauten wir uns Planeten und viele Sternenbilder an. Anschlie-
ßend liefen wir wieder zur Jugendherberge zurück und grillten 
zum Abendbrot. Danach gingen wir kegeln. Am späten Abend 
fielen wir müde ins Bett.

Dienstag: Wir standen auf und machten uns fertig. Dann früh-
stückten wir. Danach wanderten wir in den Saurierpark. Die 
Wanderung dauerte zwei Stunden. Vor Ort kletterten wir auf Di-
nos und schauten einen Film über Dinosaurier. Dann aßen wir 
Pommes. Am Nachmittag fuhren wir mit dem Bus zur Jugend-
herberge zurück. Am Abend kam ein Türmer und erzählte uns 
etwas über die Tischsitten im Mittelalter. Anschließend grillten 
wir Marshmallows. Dann aßen wir einen typischen Brei aus dem 
Mittelalter. Am Abend las uns Frau Steiner eine Geschichte vor. 
Anschließend gingen wir ins Bett.

Mittwoch: Nach dem Aufstehen frühstückten wir. Danach räum-
ten wir die Zimmer auf und packten unsere Koffer. Nach dem 
Check-out liefen wir 20 Minuten zum Bus. Die Fahrt nach Hohn-
stein dauerte 50 Minuten. Währenddessen las ich mein Buch. In 
Hohnstein warteten unsere Eltern auf uns.

Ein Bericht von Hanna Richter (Klasse 4)

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Rumsdidelbums didel Dudelsack,  
heute wird Musik gemacht…

…ein kunterbunter Faschings-
tag brachte unser Amselnest 
zum Leuchten und sorgte für 
ganz viel Lachen, Musik und 
gute Laune.
Schon am Morgen war klar: 
Heute ist ein besonderer Tag! 
Alle Kinder und Erwachse-
nen kamen in tollen, fantasie-
vollen Kostümen in die Kita. 
Überall wuselten Cowboys, 
Super- und Spiderman, Feen, 
Prinzessinnen, Polizisten, 
Feuerwehrmänner und viele 
andere lustige Gestalten durch 
die Räume.
Gestartet wurde mit einem bunten Faschingsfrühstück. Neben 
vielen Leckereien gab es sogar selbstgemachte Pizza, die allen 
hervorragend schmeckte. Danach stellten die Kinder stolz ihre 
Kostüme vor und erzählten, wer sie heute sein wollten – das war 
ein echtes Highlight für Groß und Klein.
Natürlich durfte das Tanzen nicht fehlen: Zu fröhlicher Mitmach-
Faschingsmusik wurde unter der glitzernden Discokugel aus-
gelassen getanzt. Besonders die kleinsten Amseln hüpften, 
drehten sich im Kreis und hatten dabei sichtlich die allergrößte 
Freude.
Zwischendurch konnten die Kinder an einer Clown-Bastelstraße 
kreativ werden oder beim Büchsenwerfen ihr Geschick auspro-
bieren.
Der absolute Höhepunkt des Tages war jedoch das spannende 
Kaspertheater. Ein frecher Räuber, der sich als Kasper verklei-
det hatte, wollte Großmutters frischgebackene Pfannkuchen 
stibitzen und versteckte sie heimlich. Doch keine Sorge: Am 
Ende ging alles gut aus – der Räuber wurde überlistet und teilte 
seine leckere Beute mit Seppl, Gretel, Großmutter und Kasper. 
Unsere leckeren Pfannkuchen blieben zu Glück unentdeckt, die 
konnten sich die Kinder schmecken lassen.
Mit vielen glücklichen Gesichtern, tollen Erinnerungen und ei-
nem lauten „Helau!“ ging ein rundum gelungener Faschingstag 
im Amselnest zu Ende.

Oma-Opa-Tag in der ASB-Kita –  
„Winter im Traumzauberland“

Ein ganz besonderer Tag fand in unserem Kindergarten 
statt: Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Erziehern 
gestalteten die Kinder ein liebevoll vorbereitetes Programm 
für ihre Großeltern unter dem Motto „Winter im Traumzau-
berland“.
Schon beim Betreten wurden die Gäste von einer zauberhaften 
Winterdekoration aus Eiszapfen und Schneeflocken begrüßt. 
Durch das abwechslungsreiche Programm führten unsere alt-
bekannten und beliebten Figuren Moosmutzel und Waldwuf-
fel, die mit viel Charme und Humor moderierten.
Den Auftakt machten die Kleinsten des Kindergartens. Sie prä-
sentierten ihre winterliche Version des bekannten Liedes „Brü-
derchen, komm tanz mit mir“, das passend zur Jahreszeit zu 
„Schneeflöckchen, komm tanz mit mir“ umgestaltet wurde. Be-
sonders niedlich sahen die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Schneeflockenkopfschmücken aus und ernteten dafür großen 
Applaus.
Anschließend zeigten die großen Kindergarten- und Vorschul-
kinder der Regenbogengruppe ihr Können. Sie hatten gleich 
zwei Beiträge vorbereitet – ein Lied rund um Buchstaben „AAA 
- der Winter der ist da“ sowie ein rhythmisches Sitzklatschlied, 
das die Zuschauer begeisterte.

Kindergärten

Neues aus der Kita „Der Kleine Bahnhof“
In der Krippengruppe bei den 
Moosmäuseln wurde es diesen 
Winter besonders zauberhaft. 
Die kleinen Hände haben z.B. 
gemalt, geklebt, geknetet und 
gezupft. Aus Holzstäbchen, 
Kleber und Farbe sind wun-
derschöne Schneeflocken ent-
standen, welche nun die Gar-
derobe schmücken. Hübsche 
Schneemänner aus Ton war-
teten darauf, mit weißer Farbe 
bemalt zu werden. Nicht zu 
vergessen die vielen Spielmög-
lichkeiten und Experimente mit 
Schnee und Eis. Und konnten 
wir doch mal nicht raus gehen zum Schnee schaufeln oder um 
durch den Schnee zu stapfen, so formten wir mit Zeitungspapier 
einfach Schneebälle und hatten viel Spaß mit einer Schneeball-
schlacht im Zimmer.
Unsere Moosmäusel erlebten den Winter mit allen Sinnen, doch 
vorallem mit ganz viel Freude.

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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1. Platz beim Faschingsmalwettbewerb  
der Stadt Sebnitz

Beim großen Malwettbewerb hieß es „Manege frei!“ Passend 
zum großen Thema „Zirkus“ bekam jede Kita eine vorgefertigte 
Pappe mit Zirkusfiguren. Diese sollte dann von den Kindern und 
Erzieherinnen kreativ, individuell und mit eigenen Ideen gestal-
tet werden. Zum Kinderfasching in der Stadthalle Sebnitz wur-
den dann die Drei schönsten Figuren durch eine Jury gekrönt. 
Das war unser erster Malwettbewerb und unser Zirkusdirektor 
„Klaus“ wurde mit Nudeln, Glitzer, Farbe, Folie und jeder Men-
ge Fantasie zum echten Hingucker.
Dann war es endlich so weit. Zur Siegerehrung beim Sebnitzer 
Kinderfasching stieg die Spannung höher als beim Seiltanz und: 
„Tadaaaaa!!“
1. Platz für die Wichtel und Zwerge der ASB-Kita „Schloss-
kindergarten“
Unseren Gewinn nahmen die Erzieherinnen Kathrin, Lea, Susi 
sowie die Kinder Sophia und Theo der Schlosskita entgegen.
Ein kreatives Projekt mit Herz, Teamgeist und ganz viel Zirkuszau-
ber. Wir sind alle stolz auf unsere kleinen Künstlerinnen und Künst-
ler. Danke, dass wir an diesem Wettbewerb teilnehmen durften.

Eure ASB-Kita „Schlosskindergarten“

Die ASB Kita Schlosskindergarten  
Ulbersdorf feiert Fasching

Ein fröhliches Treiben erfüllte die Räume im Schlosskindergar-
ten. Mit einem leckeren bunten Frühstück starteten die Kinder 
gemeinsam in einen rundum gelungenen Faschingstag. Zahl-

Danach betraten die Sternschnuppenkinder die Bühne. Als 
niedliche Pinguine in selbst gestalteten Kostümen führten sie 
einen fröhlichen Pinguin-Tanz auf und sorgten für viele strahlen-
de Gesichter im Publikum.
Den krönenden Abschluss bildeten unsere Hortkinder mit dem 
Lied „Es schneit, es schneit“ mit Herrn Großmann an der 
Gitarre, bei dem alle Gäste noch einmal in winterliche Stim-
mung versetzt wurden.
Im Anschluss an das Programm waren alle Omas und Opas 
herzlich zu einem gemütlichen Kaffeetrinken eingeladen. Bei 
herzhaften und süßen Leckereien sowie zahlreichen selbst-
gebackenen Kuchen von Eltern und Kindern konnten alle den 
Nachmittag gemeinsam ausklingen lassen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Mitwirkenden und Helfern für diesen wunder-
schönen und gelungenen Tag, der unseren Kindern, Großeltern 
und dem gesamten Team noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Mit Spaß und Mut ins Wasser

In der ASB-Kita „Traumzauberland startet  
der jährliche Wassergewöhnungskurs

Auch in diesem Jahr findet der beliebte Wassergewöhnungs-
kurs für die ältesten Kindergartenkinder im Erlebnisbad Mariba 
in Neustadt statt.
Mit großer Freude und viel Neugier tauchen die Kinder in die 
Welt des Wassers ein. Spielerisch lernen sie erste wichtige 
Grundlagen für das Schwimmen: einfache Schwimmzüge, mu-
tiges Springen vom Beckenrand und auch das Rutschen darf 
nicht fehlen. Ziel des Kurses ist es, die Kinder Schritt für Schritt 
an die Anforderungen für das Seepferdchen heranzuführen und 
ihnen Sicherheit sowie Freude im Wasser zu vermitteln.
Ein besonderer Dank gilt unserem ehrenamtlichen Schwimm-
lehrer Herrn König, der mit viel Geduld, Erfahrung und Engage-
ment die Kinder anleitet. Durch seine Unterstützung sammeln 
die Mädchen und Jungen wertvolle Erfahrungen im Wasser und 
überwinden dabei auch so manche anfängliche Unsicherheit.
Ein herzliches Dankeschön an unseren ASB-Fahrdienst, der 
unsere Schwimmkinder zuverlässig von Ehrenberg nach Neu-
stadt ins Bad befördert. Mit viel Spaß, guter Laune und immer 
pünktlich sorgt ihr dafür, dass die Kinder sicher zum Training 
und wieder in die Kita kommen.
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei der WASS GmbH, unse-
rem Patenbetrieb. Durch ihre Unterstützung wird die Umsetzung 
dieses einzigartigen Angebotes überhaupt erst möglich.
Die Vorschulkinder freuen sich schon jetzt auf viele weitere 
spannende Stunden im Wasser – und vielleicht schafft am Ende 
ja das ein oder andere Kind sogar sein erstes Seepferdchen.

Lisa Kramer, Erzieherin.
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Spiele der Männermannschaft im Jahr 2026
28.02.26 SpG Hohnstein – SV BG Stolpen2./ 

SSV Neustadt 2.
3:1

Torschützen: 2x Schmidt X., Stephan J.
08.03.26 SSV Langburkrsdorf 2. – SpG Hohnstein 1:2

Torschützen: Kroggel D., Schmidt X.
14.03.26 SV Aufbau Pirna-Copitz 2. – 

SpG Hohnstein
14:00 Uhr

21.03.26 SpG Hohnstein – SV Königstein 2. 14:00 Uhr
11.04.26 SC Einheit Bahratal – SpG Hohnstein 12:30 Uhr
19.04.26 SV Struppen – SpG Hohnstein 15:00 Uhr
26.04.26 SV Birkwitz-Prat. 2. – SpG Hohnstein 11:30 Uhr
16.05.26 SV BG Stolpen/ SSV Neustadt 2. – 

SpG Hohnstein
12:30 Uhr

30.05.26 SpG Hohnstein – SSV Langburkersdorf 2. 15:00 Uhr

Alle Eltern, Freunde und Bekannte unserer Spieler und des 
Vereines, alle Interessierte am Fußball und alle Hohnstei-
ner sind herzlich eingeladen unsere Mannschaften bei den 
Spielen zu unterstützen und anzufeuern.
Wir freuen uns auf Euch.

Einladung zur offiziellen  
Jahreshauptversammlung  

des Hohnsteiner Sportverein e.V.
Am Freitag, den 24.04.2026 - 19:00 Uhr in der Turnhalle 
Hohnstein
Tagesordnung:
1. Eröffnung
2. Feststellung der richtigen Einberufung zur Jahres-

hauptversammlung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Berichte der Sektionsleiter

– Fußball
– Kegeln
– Akrobatik
– Breitensport

5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Sonstiges
Weitere Anträge, von Themen, die auf die Tagesordnung 
sollen sind bis zwei Wochen vor der Jahreshauptversamm-
lung beim Vorstand einzureichen.
�
Mit sportlichen Grüßen

Der Vorstand

reiche Eltern und die Ulbersdorfer Feuerwehr unterstützen 
das Frühstücksbuffet wieder liebevoll. Dafür sagen wir herzlich 
DANKE. Im Anschluss wurde getanzt, gelacht und ausprobiert. 
Mit selbst angefertigten Wurfringen, startete unser Spielmara-
thon. Beim Stuhltanz waren Aufmerksamkeit und Reaktions-
vermögen gefragt. Koordination und Teamgeist musste man 
beim Luftballontanz beweisen. Beim Zeitungstanz zeigten die 
Kinder dafür Geschicklichkeit und Balance. Die Kinderaugen 
strahlten am meisten als sie ihre selbstgebastelten Konfetti-
bomben ausprobieren durften. Das Konfetti tanzte durch die 
Luft in allen bunten Farben und zwischendurch sorgte eine 
fröhliche Kinderdisco für extra Stimmung. So zeigte sich ein-
mal mehr, wie wertvoll gemeinsames Feiern für Entwicklung 
und die Gemeinschaft ist.
Auf die nächste Feier freuen sich schon jetzt die Zwerge und 
Wichtel mit ihren Erzieherinnen der Schlosskita Ulbersdorf.

Sportnachrichten

Informationen vom Hohnsteiner Sportverein

Starke Kids gesucht

Der Hohnsteiner Sportverein sucht begeisterte 
Balljäger.
Für den Ausbau unserer Jugendmannschaften, 
suchen wir Jungen und Mädchen ab 5 Jahren 
die Lust am Fußball spielen haben.
Ihr wollt zeigen, was Ihr draufhabt?
Bei uns könnt ihr das!
Ganz in Eurer Nähe ist der Hohnsteiner Sportplatz an der Schan-
dauer Straße; hier trainieren wir mit viel Spaß und Ehrgeiz.
Von Montag bis Freitag ist ab 17:00 Uhr, jeden Tag jemand an-
zutreffen.
Das Training findet unter fachlich ausgebildeten Trainern statt.
Also kommt vorbei oder ruft uns einfach mal an.

Anzeige(n)
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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates von Hohnstein
am Dienstag, 21. April 2026,
um 18:30 Uhr
im Vereinsheim Hohnsteiner Karnevalsverein Am Stadtbad 1

Tagesordnung:
1. Beratung zur Größe eines Einkaufsmarktes für Hohnstein
2. Vorstellung des Projektes zur Sanierung des Kirchvorplat-

zes
3. Vorstellung der Planung Zuwegung Burggarten und Park-

platz Dresdner Straße
4. Vorstellung des Projektes zur Sanierung Kasperpfad Hohn-

stein inklusive des Röhrenweges und Gehweg Sebnitzer 
Straße

5. Vorstellung finale Planung für die Bushaltestelle Eiche
6. Allgemeine Informationen des Ortschaftsrates und Bürger-

meisters
7. Bürgeranfragen

Ines Hache
Ortsvorsteherin

Wer kennt uns? - Sichtung und Suche  
nach Besitzern der Hohnsteiner Katzen

Die ersten Wochen sind seit 
dem Aufruf im Amtsblatt 02/ 
2026 zur Meldung verwilderter 
Katzen in Hohnstein vergan-
gen. In dieser Zeit konnten be-
reits Hinweise aufgenommen 
und einige Tiere beobachtet 
werden. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle herzlich für die 
Unterstützung der Hohnsteiner 
Einwohnerschaft! Bei unseren 
nachfolgenden Recherchen 
waren die gemeldeten Katzen 
meist nur aus großer Entfer-
nung zu fotografieren oder so 
scheu, dass eine Fotoaufnah-
me kaum möglich war.
Haben wir eine Katze oder einen Kater dokumentiert, stellen 
sich sofort weitere Fragen: Kennt jemand das Tier? Hat es viel-
leicht doch ein Zuhause und ist es womöglich bereits kastriert? 
Warum sind diese Nachfragen wichtig?
Wir möchten in der nächsten Zeit die ersten Kastrationen durch-
führen, um in diesem Jahr möglichst wenig Nachkommen ver-
wilderter Katzen in Hohnstein zu erhalten. Der Prozess des 
Beobachtens und Einfangens erfordert viel Geduld und sollte 
grundsätzlich den Tieren gelten, die verwildert und nicht zu 
einem Hausstand gehörig sind. Aus diesem Grund starten wir 
diesen weiteren Aufruf: Sollte jemand eine der Katzen auf der 
Abbildung erkennen und/ oder Informationen über
ihre Herkunft haben, den bitten wir, sich bei uns zu melden. 
Gleichzeitig können weitere Katzen gemeldet werden, die kei-
nem gehören.
Hierfür bitte eine Nachricht an Hanka Owsian per Mail unter 
hanka.owsian@posteo.de oder telefonisch unter 0173 9762244.
Aufgrund der größeren Anzahl zu kastrierender verwilderter 
Katzen in Hohnstein bitten wir weiterhin um finanzielle Unter-
stützung auf folgendes Spendenkonto:
Stadtverwaltung Hohnstein
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE57 8505 0300 3000 0510 65
BIC: OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Hohnsteiner Katzen
Wir danken allen, die aufmerksam in Hohnstein nach verwilder-
ten Katzen Ausschau halten und sich verantwortlich fühlen!

Melanie Reiche & Hanka Owsian aus Hohnstein

Einladung zu einer  
Informationsveranstaltung für einen  

Einkaufsmarkt in Hohnstein
Der Ortschaftsrat Hohnstein möchte Sie hiermit ganz herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung für einen möglichen Ein-
kaufsmarkt in Hohnstein einladen. Die Versammlung findet am
Mittwoch, dem 25. März 2026, um 17.00 Uhr im Max-Jacob-
Theater Hohnstein statt.

Dort werden zwei Projektträger über einen 800 m² Einkaufs-
markt oder über eine 100 m² Einkaufsbox (24 Stunden / 7 Tage) 
vortragen. Beide Vorhaben würden auf dem Parkplatz Eiche 
mitten in der Stadt realisiert werden. Kommen Sie zu den Vor- 
und Nachteilen ins Gespräch und stellen Sie ihre Fragen.

Im Anschluss findet dann um 18.30 Uhr die öffentliche Stadt-
ratssitzung der Stadt Hohnstein in dem Raum statt.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Daniel Brade, Bürgermeister
Ines Hache, Ortsvorsteherin

 

 

 

Frühjahrsputz 
in Hohnstein 

Liebe Hohnsteiner mitgemacht! 
Gemeinsam wollen wir die Grünflächen  

und öffentliche Plätze  
aus dem Winterschlaf wecken! 

28. März 2026 
9 Uhr 

Parkplatz Eiche 
Bitte bringt mit: 

Gartenschere / Astschere / Harke /  
Laubbesen / Besen 

 
Nach getaner Arbeit wartet ab 12 Uhr  

ein Imbiss  
Euer Ortschaftsrat 

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG



Nr. 3/2026 | 23 Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

mung. Gleichzeitig machte sich bei vielen Mitgliedern etwas 
Wehmut bemerkbar, da mit diesem Abend die 45. Saison zu 
Ende ging.
Der HKC bedankt sich außerdem bei seinen Sponsoren für die 
finanzielle und materielle Unterstützung:
Allianz Versicherung Kai Bigge, Autoverwertung Karsten Hän-
sel, Fleischerei Thomas Caspar, Gasthaus & Pension Polenztal 
Romy Schade, Gerüstbau Ufer GmbH, HBT Hydraulik und Bau-
technik GmbH, Meine Küche von Bastian, Projektmanagement 
Karsten Dörfel, Rechtsanwälte Schmidt und May, Reiseverkehr 
Puttrich GmbH sowie Zimmerei Stanley Michael. Für Preise zu 
den Kostümprämierungen dankt der Verein dem Elbhotel Bad 
Schandau, der Gaststätte Panorama-Camping (Steve Möller), 
dem Mode Café Sebnitz, der Physiotherapie Kathleen Hohlfeldt 
und Uhren & Schmuck Steffi Sturm.
Mit dem Ende der Saison richtet sich der Blick bereits nach 
vorn. Aufgrund der großen Nachfrage wird es im November 
zwei Veranstaltungen geben – am 13. und 14. November 2026. 
Der Termin für die Kartenvorbestellung ist der 10. Oktober 2026. 
Gleichzeitig werden diese Veranstaltungen die letzten auf der 
Burg sein.
Auch im Verein selbst stehen Veränderungen an: Im Mai wird 
ein neuer Vorstand gewählt, nachdem Präsident Uwe Hausdorf 
sein Amt niedergelegt hat.
Vorher lädt der HKC noch zum traditionellen Rentnerwürfeln am 
9. Mai 2026 im Vereinshaus des HKC ein.
Der Hohnsteiner Karnevalsclub hofft, dass für jeden etwas da-
bei war und verabschiedet sich mit einem dreifachen Hohnstein 
Helau!

Faschingsrede des Bürgermeisters  
zu 45. Saison des HKC

Lieber HKC,
liebes närrisches Hohnsteiner Volk,
das Thema der Saison kommt sehr leicht daher,
die Kostümwahl fiel mir ehrlich schwer.
Auf die Serie „Traumschiff“ bin ich gekommen,
als Kapitän heiße ich sie herzlich willkommen.
Die M.S. Hohnstein wird das Schiff genannt,
als großer gelber Tanker mit schwarzem Hund bekannt.
Da draußen auf dem Deck steht der Badezuber leer
über der Reling schauen wir auf ein Borkenkäfer-Meer.
Von der anderen Bordseite ein Blick auf unsere Kasperstadt,
wo der Röhrenweg keine Bäume mehr hat.
Den Hohnsteiner Bach zwischen den Häusern aufgegraben
über die Sperrzeiten der Oberen Straße in Streit geraten.
Der Stadtteich führt jetzt Niedrigwasser.
Vom Freibad kommt zukünftig direkt das Löschwasser.
So werfen wir den Anker und fahren mit dem Bus ein Stück.
Das Bushäuschen Eiche ist geworden ein Schmuckstück.
Die Schandauer Straße neu asphaltiert.
Ein schöner Weihnachtsbaum mit Kugeln das Stadtbild ziert.
Neue Eigentümer am Hohen Stein.
Der kleine Stadtplatz mit Kletterinsel ganz fein.
Ja, die M.S. Hohnstein fährt weiter auf rauher See,
hält den Kurs auf den Bergen zwischen Elbe und Spree.
Eine Rettungswache soll bald kommen,
mit einem Einkaufsmarkt wäre die Stadt vollkommen.
Die Burgsanierung schreitet voran,
am Gasthaus Weißer Hirsch sind wir dran.
Was würde unser Gunter Mandel dazu sagen,
liebe Hohnsteiner nicht verzagen.
Bleibt fröhlich und munter.
Ein Spaß und ein Lächeln gehen niemals unter.
Dem HKC wünsche ich eine tolle Saison.
Ein aufmerksames Publikum mit Humor ohne Pardon.
Wie immer mit viel Stimmung und Radau.
Darauf ein kräftiges Hohnstein Helau.

Rückblick auf die  
45. Saison des Hohnsteiner 

Karnevalsclubs
Der Hohnsteiner Karnevalsclub e.V. blickt 
auf eine erfolgreiche 45. Karnevalssaison 
zurück und möchte sich bei allen Gästen, 

Unterstützern und Helfern herzlich bedanken. Besonders er-
freulich war das große Interesse: Die Karten für alle Veranstal-
tungen waren schnell vergriffen und die drei Abendveranstal-
tungen restlos ausverkauft. Gemeinsam mit treuen und neuen 
Gästen konnte der Verein erneut eine ausgelassene fünfte Jah-
reszeit feiern.

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Burg Hohnstein, den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohnstein, dem Garde-
robenteam, der Stadtverwaltung Hohnstein sowie Bürgermeis-
ter Daniel Brade. Ebenso bedankt sich der Verein bei Rico Nitz-
sche für das eindrucksvolle Bühnenbild.
Auch die jüngsten Narren kamen nicht zu kurz. Beim Kinder-
fasching am 28. Februar 2026 wurde nach dem traditionellen 
Einmarsch gemeinsam getanzt und gespielt. Dabei wurde auch 
das neue Prinzenpaar – Prinzessin Carla I. und Prinz Piet I. – 
mit einem Orden ausgezeichnet. Bereits am 14. Februar 2026 
fand der Seniorenfasching statt, bei dem ein ausverkaufter Saal 
zeigte, wie beliebt diese Veranstaltung ist.
Den Abschluss der Saison bildete am 7. März 2026 der Ver-
einsfasching. Zahlreiche Faschingsvereine aus der Umge-
bung waren zu Gast und sorgten für eine ausgelassene Stim-
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Auf gute Reise für den guten 
Zweck, hieß es für die zahlrei-
chen Gäste und Fahrerteams. 
Der Marktplatz platzte aus allen 
Nähten. Ingo Pescheck, Michael 
Dora und der Verein Breitengrad 
e.V. freuten sich über den gelun-
genen Start bei bestem Wetter. 
Andre Häntzschel moderierte. 
Der Schützenverein Lohsdorf 
und die Burgwache böllerten
den Startschuss. Ein Dank an die Nachtwache und alle Helfer. Es 
war wieder ein Erlebnis für die kleine Burgstadt.
Ingo Pescheck und Schwester Anette (im Foto) starteten wie-
der als Team 400 - Die Hohnsteiner. Mit einem VW T4 machten 
sich Beide auf den Weg. Wir können Sie auf ihrem Blog unter  
www.pescheck.org verfolgen. Bis Ostern werden Sie auf 
Abenteuer sein. Gute Reise wünchen wir.

Stadtverwaltung

Einladung zur Einwohnerversammlung  
Breitbandausbau in Rathewalde,  
Hohburkersdorf und Zeschnig

Die SachsenEnergie versorgt Hohnstein künftig mit schnellem 
Glasfaser-Internet. Die drei Ortsteile werden im Rahmen des 
Kreisprojektes „Geförderter Breitbandausbau Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge“ an das Glasfaser-Netz ange-
schlossen. Die ersten Bauarbeiten beginnen voraussichtlich 
Mitte 2026. Zugleich werden Hausanschlüsse Strom mit erneu-
ert und die Straßenbeleuchtung. Daher haben wir alle Planer 
und Verantwortliche zu einer Einwohnerversammlung am
Dienstag, dem 24.03.2026, um 18 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Rathewalde, Zum Amsel-
grund 13, nach Rathewalde
eingeladen. Über Ihre Teilnahme freuen wir uns.

Daniel Brade, Bürgermeister
Uwe Nescheida, Ortsvorsteher

Woher weiß ich, ob meine Adresse angeschlossen wird?
Alle betroffenen Adresspunkte werden persönlich angeschrie-
ben. Geförderte Adressen können in der Breitbandkarte des 
Landkreises eingesehen werden: 
www.Landratsamt-Pirna.de/Breitband-Weisse-Flecken.html
Unser Service für Sie vor Ort – Persönliche Beratung in 
Hohnstein und Umgebung
In den kommenden Tagen sind unsere Berater direkt in Hohn-
stein und den Ortsteilen unterwegs, um Ihnen eine persönliche 
Beratung rund um den Glasfaserausbau anzubieten – ganz be-
quem bei Ihnen zu Hause. Unsere Berater sind an ihrer grauen 
Dienstkleidung mit dem Logo von SachsenEnergie sowie ihrem 
Mitarbeiterausweis erkennbar.
Wir informieren und unterstützen Sie unter anderem zu fol-
genden Themen:
•	 Allgemeine Informationen zum Glasfaserausbau und den 

Vorteilen für Ihr Zuhause
•	 Unterstützung beim Ausfüllen des Vertrags für Ihren Glasfa-

seranschluss
•	 Klärung offener Fragen zu den AGB und den nächsten Schritten
•	 Beratung zu passenden Tarifen – inklusive Kündigungsser-

vice und Mitnahme Ihrer Rufnummer
Bei weiteren Fragen erreichen Sie uns telefonisch unter 0800 
5075500 oder Sie senden uns eine E-Mail an: 
Kundenservice@Sachsen-GigaBit.de.

Flohmarkt im Hohen Stein

Ein sehr gut besuchter Flohmarkt und Tag der offenen Tür fand am 
8. März im ehemaligen Hotel „Hoher Stein“ statt. Nun folgen Ent-
kernungsarbeiten durch die neuen Eigentümer André Rothe und 
Thomas Ringel. Wir wünschen Beiden viel Erfolg für ihr Vorhaben.

20 Jahre Rallyestart nach Banjul (Gambia)

Mit einem Glas Sekt wurde am 07. März auf 20 Jahre Rallye 
Dresden - Banjul angestoßen, bevor 30 Teams vom Hohnsteiner 
Marktplatz auf die Tour nach Gambia geschickt worden sind.
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Die Feuerwehr Hohburkersdorf  
blickte auf 2025 zurück

Am 27. Februar fand die Jahreshauptversammlung der Orts-
feuerwehr Hohburkersdorf statt. Mit 8 aktiven Kameraden die 
kleinste Wehr mit dem ältesten Fahrzeug in der Gemeinde (ei-
nem Barkas B-1000). Mit Leon Rennert und Tobias Gustke wur-
den zwei Neue in die Wehr aufgenommen und die Stärke auf 10 
aktive Kameraden aufgestockt.

Der 95-jährige Armin Rußig er-
hielt ein Präsent für seine 
80jährige Mitgliedschaft in der 
Gemeindefeuerwehr. Im Jahr 
1945 ist er mit 15 Jahren in die 
Freiwillige Feuerwehr eingetre-
ten.
Im Rückblick war der Woh-
nungsbrand im Februar 2025 
der größte Einsatz im Ort. Die 
Gemeindewehrleitung der 
Stadt Hohnstein will den Stand-
ort Hohburkersdorf schließen. 
Die Kameraden sollen im na-
hen Rathewalde mit ausrücken 
und die Ausbildung absolvie-

ren. Das wurde von den Hohburkersdorfern abgelehnt und die 
Gründe in einem Vortrag dargelegt. Die Diskussion wird nun in 
der Gemeindefeuerwehrjahreshauptversammlung, im Feuer-
wehrausschuss, im Ortschaftsrat und Stadtrat weitergehen.

Stadtverwaltung

Frühjahrsputz in Rathewalde
Der Frühjahrsputz in Rathewalde findet in diesem 
Jahr am Sonnabend, dem 28.03.2026, ab 9 Uhr statt. 
Wir treffen uns am Parkplatz Lindengarten. Ich freue 
mich auf Ihre Teilnahme.

Uwe Nescheida
Ortsvorsteher 🧹
Öffentlicher Ortschaftsrat in Rathewalde

Im voll besetzten Saal des Dorfgemeinschaftshauses tagte am 
26. Februar der Ortschaftsrat Rathewalde.
Hier wurde die Einrichtung eines Jugendtreffs im Sozialraum 
des Freibades Rathewalde über den Winter hart diskutiert. 
Nach dem Austausch aller Argumente akzeptierte die Mehrheit 
der Anwesenden die durch die Tourismus-Gmbh abgeschlosse-
ne Vereinbarung mit den Jugendlichen.
Weiterhin wurden Ausnahmegenehmigungen für das Befahren 
von örtlichen Straßen mit größerer Tonnage als laut StVO er-
laubt besprochen. Zukünftig sollen hier im Ort keine Ausnahmen 
bei Baumaßnahmen oder Ähnlichem mehr zugelassen werden.

Stadtverwaltung

Neue Wehrleitung gewählt

Zur Jahreshauptversammlung der FFw Rathewalde im Linden-
garten wurden Karsten Klügel (im Foto in der Mitte) zum neuen 
Wehrleiter und Hanna Gebauer (im Foto rechts) zu seiner Stell-
vertreterin gewählt. Marko Schmidt (links) wurde für die vergan-
genen 5 Jahre als Wehrleiter gedankt.
Es wurde mit Anke Hiller-Pohl eine neue Kameradin aufgenom-
men und zur Feuerwehrfrau befördert. Martin Marks und Ma-
thias Schmidt erhielten die Auszeichnung für 25 Jahre Dienst-
jubiläum als aktive Kameraden. Zudem waren 8 Einsätze im 
vergangenen Jahr zu verzeichnen. Ziel soll für die Ortswehr die 
Wiedererlangung der Tageseinsatzbereitschaft sein.

Stadtverwaltung

Anzeige(n)
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Mit Kartoffeln, Klößen und Sauerkraut konnte man dann nach 
Herzenslust Wellfleisch, Rippchen, Eisbein, Schweinskopf, In-
nereien, Wellwurst, Semmelwurst, Jägerrecht und Grützwurst 
schlemmen. Im Angebot war auch ein reichhaltiges kaltes Buffet.

Abgerundet wurde der Schmaus mit Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen. Alle gingen satt und gut gelaunt nach Hause.
Vielen Dank für diese geniale Idee an Thomas Förster.
Ebenso Danke sage ich dem Team der „Hedwigshöhe“ und der 
Dorfgemeinschaft Ehrenberg für die Umsetzung dieses Events.
Erinnerung an den Ehrenberger Heimatabend.
Dieser findet am 27.03.2026 um 19:00 Uhr in der „Huschelhütte“ 
statt.
Frau Gerlinde Elstner wird interessante Geschichten aus unse-
rer Ortschronik präsentieren!
Es wird genügend Zeit für Fragen und Ideen zur Ausgestaltung 
weiterer Abende sein.
Für Getränke ist gesorgt.

Zum bevorstehenden Osterfest übersende ich allen Ehrenber-
gern die besten Grüße.
Unser buntgeschmückter Osterbrunnen wird wieder alle erfreu-
en und den Frühlingsbeginn in unserer Heimat verkünden.

Ihr Ortsvorsteher
Dirk Schaffrath

Neues aus Ehrenberg
Liebe Ehrenberger,
Schlachtfest der „Hedwigshöhe“ gemeinsam mit der Dorfge-
meinschaft!

Am 14. und 15.02.2026 fand in 
unserem Dorfgemeinschafts-
haus „Huschelhütte“ das ers-
te gemeinsam organisierte 
Schlachtfest statt. Es war für 
alle, ob Gast oder Gastgeber 
ein absoluter Höhepunkt.

Die Zubereitung erfolgte tra-
ditionell in extra aufgebauten 
holzbeheizten Kesseln. Einfach 
toll… Jeder konnte sehen wie 
eine Bratwurst handwerklich 
hergestellt wird.
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Spendenaufruf für den Gleisbau  
Ortslage Ehrenberg bis Einfahrweiche  

Bahnhof Unterehrenberg

Ab dem Jahr 2027 planen wir den Gleisbau in Unterehrenberg 
anzugehen. Dieser Spendenaufruf soll der Finanzierung der rei-
nen Kosten für Planum und Gleisbau dienen. Die verbleibenden 3 
Brücken bis zum Bahnhof Unterehrenberg versuchen wir mit För-
dermitteln zu finanzieren. Der Gleisbau ist für die Jahre 2027 bis 
2030 avisiert. Dabei sind wir an Bauablaufpläne Dritter gebunden. 
So wird 2027 an der Einmündung Mühlstraße auf die Hauptstraße 
direkt neben dem Bahnkörper eine Straßenbrücke neu gebaut. Im 
Zuge der Arbeiten werden wir dort den zu errichtenden Bahnüber-
gang bauen, sodass die Straße über die neue Brücke gleich an 
den Bahnübergang angepasst werden kann. Die Sachsenenergie 
hat auf unserem Bahndamm mehrere Freileitungsmasten stehen, 
die wegen der Zuglasten nicht einfach anderswo errichtet werden 
können. So wurde mit den Einwohnern gemeinsam die Umrüstung 
auf Erdkabel beschlossen, in dessen Zug auch gleich Breitband 
verlegt wird. Das Stromnetz ist ohnehin rekonstruktionsbedürftig, 
sodass es zeitnah auch ohne Bahnbau hätte erneuert werden 
müssen. Die geplante Strecke startet am Ortseingang Ehrenberg 
am km 6,4 und endet an der Mühlstraße vor dem Bahnhof Un-
terehrenberg km 7,0. Es handelt sich also um 600 Meter Strecke. 
Die genauen Kosten können wir auf Grund einiger Ungewissheiten 
nicht errechnen. Deshalb schätzen wir und setzten ein vorläufiges 
Spendenziel - eine durchaus stolze Summe von 80.000 Euro.
Wenn Sie uns bei diesem anspruchsvollen Projekt finanziell un-
terstützen können und wollen, überweisen Sie Ihre Spende bitte 
auf folgendes Konto:
Ostsächsische Sparkasse Dresden,
Schwarzbachbahn e.V.,
IBAN: DE13 8505 0300 3000 2534 23,
BIC /SWIFT: OSDDD81XXX,
Zweck: Spende Gleisbau.
Spenden sind ab dem ersten Cent von der Steuer absetzbar. 
Bis zu einer Höhe von 200 € braucht man aber keine Spen-
denquittung, sondern kann einfach einen Zahlungsbeleg oder 
Kontoauszug einreichen. Wer mehr spenden möchte, oder 
dennoch eine Spendenquittung wünscht schreibt bitte seine 
Anschrift auf den Überweisungsträger oder bei PayPal dazu. 
Datenschutzhinweis: Zur Erstellung der Spendenquittung wer-
den Name, Vorname, Adresse, Datum und Spendensumme in 
einer Datenbank gespeichert. Diese ist dritten nicht zugänglich 
und wird ausschließlich zur Verarbeitung der Spendenquittun-
gen verwendet. Der Versand erfolgt auf dem Postweg. Aus 
datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne schriftliche 
Genehmigung keine Spender mehr namentlich nennen. Um auf 
Wunsch Namen veröffentlichen zu dürfen, benötigen wir eine 
Einverständniserklärung. Diese Einverständniserklärung kann 
jederzeit widerrufen werden.

Schwarzbachbahn e.V.

Liebe Ehrenberger!

Wir laden ein 
zum Frühjahrsputz

Wann:
Am Samstag, den 11.04.2026 ab 8 Uhr

Treffpunkt:
Huschelhütte

Ziel: 
Den Winterdreck beseitigen

Werkzeug: 
Bitte Straßenbesen, Rechen und evtl. eine 

Schaufel mitbringen!

Versorgung:
Zum Abschluss gibt es einen Imbiss. 

Wir freuen uns auf Eure Hilfe.

Euer Team der Dorfgemeinschaft und der 
Ortschaftsrat
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Freischnitt des  
Polenztalwanderweges erfolgt

Der Bauhof hat Anfang März 
den Wanderweg im Polenztal 
freigeschnitten. Der Ortschafts-
rat den Weg vom Ortsausgang 
Cunnersdorf zur Bockmühle. 
Das Freischneiden wird noch 
lange eine beständige Aufgabe 
bei den Borkenkäferbäumen 
bleiben.
Nunmehr ist die Märzenbecher-
blüte im voller Ausdehnung. 
Die warmen Temperaturen seit 
Ende Februar haben dazu bei-
getragen. In Heeselicht und am 
Luschdorfhof sind wieder Park-
flächen ausgewiesen. Auch in 
Cunnersdorf darf am Ortsaus-
gang (Wendestelle) geparkt 
werden.

Die Seilsicherung an der 
schlechten Stelle wurde nur 
provisorisch hergestellt. So-
bald das Stahlseil geliefert ist, 
wird die Stelle professionell 
gesichert. Michael Mütze aus 
Neustadt ist mit den Arbeiten 
betraut (Alpintechnik).

Stadtverwaltung

Frühjahrsputz 2026

Werte Einwohner von Goßdorf  
Kohlmühle und Waitzdorf!

Der Frühling kommt mit Riesen Schritten und die Termine für 
den Frühjahrsputz in unseren Ortsteilen rücken näher. Nach 
dem Winter hat sich überall Schmutz und Dreck angesammelt. 
Der muss weg. Auch in der freien Badestätte in Goßdorf gibt es 
einiges zu tun. Doch das geht nur mit Eurer Hilfe. Deshalb rufen 
wir wie jedes Jahr zum Frühjahrsputz in unseren Ortsteilen auf.
Die Termine und Treffpunkte haben wir wie folgt geplant.
Goßdorf 28.03.2026 9:00 Uhr Treffpunkt 

freie Badestelle
Kohlmühle 21.03.2026 9:00 Uhr Treffpunkt 

ehem. Konsum
Waitzdorf 28.03.2026 9:00 Uhr Treffpunkt 

Buswendeplatz
Auch dieses Jahr planen wir wieder ein Dorffest in Goßdorf. 
Es soll wie in den vergangenen Jahren wieder ein High-
light werden was in Erinnerung bleibt. Zur Vorbereitung und 
Durchführung des Festes brauchen wir wieder Eure Hilfe. 
Wenn Ihr uns bei diesem Vorhaben unterstützen wollt, mel-
det Euch bitte bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates, des 
Freibadvereines oder dem Goßdorfer Karnevalsclub.

Ortschaftsrat
Goßdorf/Kohlmühle/Waitzdorf

Gedicht zur Osterzeit
Es winkt der Becher

von Frank Wollmann, 
Polenztal 21.03.2025

Es winkt der Becher auf den Wiesen,
oh Polenztal wie bist du schön,
der Frühling liegt uns jetzt zu Füßen,
durch dieses Tal sollte man geh‘n.

Das Wasser in des Baches Lauf
springt über steinerne Schwellen,
an diesen bäumt sich‘s schäumend auf,
hörbar gurgeln dann die Wellen.

Die Sonne senkt sich hinterm Hügel,
Vögel singen ihr Abendlied,
Insekten schwingen ihre Flügel,
wie ich doch diese Stimmung lieb.

In der Bockmühle der Becher winkt,
ein gutes Mahl wird zubereitet,
im Polenztal man singt und trinkt,
kein Wanderer an Durst hier leidet.

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Malkurs.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

🧹
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Einladung zu einem Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem nächsten Seni-
orennachmittag ein.
Wir treffen uns
am Donnerstag, dem 09.04.2026, um 14:30 Uhr
in der Waitzdorfer Schänke.
An diesem Nachmittag führt uns Frau Bigge mit einem Vortrag 
zu den „Besonderheiten in der Sächsischen Schweiz“.
Alle Seniorinnen und Senioren aus Goßdorf, Kohlmühle und 
Waitzdorf sind dazu recht herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seniorengruppe
Goßdorf, Kohlmühle, Waitzdorf

Einladung zu einer Busausfahrt
Unsere Busfahrt am Donnerstag, dem 17. September 2026, 
führt uns in diesem Jahr in das Erzgebirge.
Wir fahren über Berg und Tal in das Sehmatal nach Neudorf in 
den Gasthof „Kaiserhof“ zum Mittagessen.
Nach einem kleinen Spaziergang (200 m) steigen wir in die 
Fichtelbergbahn ein und dampfen hinauf nach Oberwiesental. 
Von dort geht es mit unserem Bus auf den Fichtelberg zum Kaf-
feetrinken. Bei schönem Wetter genießen wir die herrliche Aus-
sicht, bevor wir uns auf die Heimreise begeben.
Kosten pro Teilnehmer: 82,00 €
Abfahrten:
7:30 Uhr Waitzdorf,
7:40 Uhr Goßdorf,
7:50 Uhr Hohnstein
Unsere Ausfahrt endet ca. 19:30 Uhr.
Interessenten melden sich bitte bei Beimel´s unter 035022 
41534.
Teilnehmer aus anderen Ortsteilen sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns schon heute auf einen schönen, erlebnisreichen 
Tag!

Seniorengruppe
Goßdorf, Kohlmühle, Waitzdorf

Die FFw Goßdorf zu Gast in Dolní Poustevna
Am 17. Januar 2026 war die FFw Goßdorf zur Jahreshaupt-
versammlung in Dolní Poustevna zu Gast. Vertreten durch die 
ehemalige Wehrleitung der FFw Goßdorf, Carsten Böhme mit 
seiner Frau Christa, sowie dem Stellvertreter Ingo Karsch. Es 
war ein sehr schöner Abend bei den tschechischen Kameraden 
mit guten Gesprächen und Erfahrungsaustausch über die Feu-
erwehren in Tschechien und Deutschland. Es gab wie immer 
leckeres Essen und ein gemütliches Beisammensein. Es war 
wieder einfach schön.
Jahreshauptversammlung im Gerätehaus der FFw von Dolní 
Poustevna

Am 28. Februar fand die Jahreshauptversammlung in Goßdorf 
statt, wo wir Kameraden aus Dolní Poustevna begrüßen konn-
ten. Im Juni 2026 werden es 10 Jahre als unser gemeinsames 

5. Simsonausfahrt „KohliHall“
Karfreitag 10:30 Uhr Lidl-Parkplatz Bad Schandau
Die Ausfahrt endet am Bahnhof Goßdorf-Kohlmühle, wo der 
Schwarzbachbahnverein für Bratwurst und Getränke sorgen wird.
Weitere Highlights: Musik, Prüfstand, Teilemarkt, Hüpfburg.



Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein 30 | Nr. 3/2026

Hauptversammlung der FFw Goßdorf

Am 28. Februar fand die Jahreshauptversammlung der FFw 
Goßdorf statt. Auch ein Vertreter der FFw aus Dolni Poustevna 
war gekommen. Die dt.-cz. Zusammenarbeit im Hochwasser-
schutz wird hier weiter gelebt. Die FFw Goßdorf hat 18 aktive 
Kameraden, der Altersdurchschnitt ist sehr jung (um die 40). 
Mit André und Ronny Barthel wurden zwei neue Einsatzkräfte 
aufgenommen. Die Funktionen (Gruppenführer, Maschinisten, 
Truppführer, Atemschutzgeräteträger) werden gut erfüllt und die 
jährliche Ausbildung ist inhaltlich sehr gut. Die Zusammenar-
beit mit den anderen Ortswehren wird intensiviert. Hier kann die 
Gemeindewehrleitung und die Stadt von einer leistungsfähigen 
Ortsfeuerwehr in der Gemeinde Hohnstein sprechen.

Stadtverwaltung

Frühjahrsputz in Lohsdorf
Am Samstag, dem 11. April 2026, findet 
in Lohsdorf unser diesjähriger Frühjahrs-
putz statt. Dazu sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich eingeladen, ge-
meinsam für ein sauberes und gepflegtes 
Ortsbild zu sorgen.
Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Jugend-
club. Von dort aus werden verschiedene 
Bereiche im Ort gereinigt und kleinere Ar-
beiten durchgeführt. Arbeitsgeräte wie Harke, Besen oder 
Handschuhe sollten nach Möglichkeit mitgebracht werden. 
Für Speisen und Getränke ist selbstverständlich gesorgt.
Zur Vorbereitung führt der Ortschaftsrat bereits am 30. März 
2026 eine Ortsbegehung durch.
Wer Anregungen oder Ideen für Projekte im Rahmen des 
Frühjahrsputzes hat, kann sich gern telefonisch beim Orts-
vorsteher melden.
Der Ortschaftsrat freut sich über zahlreiche Helferinnen und 
Helfer und bedankt sich schon jetzt für die Unterstützung.

Projekt mit dem Namen: „DEM WASSER GRENZEN ZEIGEN” 
begann. Um EU Fördermittel zu bekommen für unsere Feuer-
wehren im tschechischen Dolní Poustevna und der FW Goßdorf 
der Stadt Hohnstein, war ein Partnerschaftsvertrag zwischen 
beiden Kommunen und Wehren notwendig.

Es entstanden zwei neue Gerätehäuser und es wurden zwei 
neue Löschfahrzeuge beschafft.
Je eins in Tschechien und eins in Deutschland. Dazu gehört 
auch der Hochwasserschutz der beiden Feuerwehren, der seit-
dem neu zur Verfügung steht. Auch anderes wichtiges Ausrüs-
tungsmaterial wurde auf beiden Seiten mit Fördermitteln ange-
schafft.
Im Bild die Hochwasserschutz-Sperren der deutschen Wehr 
und der tschechischen Wehr, die kompatibel sind.
Angeschafft wurden je 100 m Schlauchdämme.

Wir haben das alles zusammen geschafft und sind stolz darauf, 
was geschaffen wurde, auf beiden Seiten der Grenze. Es hat 
alles viel Arbeit und Mühe gekostet. Aber es war ein Erfolg, der 
sich sehen lassen kann. Ein Dank geht natürlich auch nachträg-
lich noch einmal an die zwei Bürgermeister, Herrn Holec von 
Dolní Poustevna und Herrn Brade von Hohnstein. Ohne sie und 
ihre Verwaltung wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen. 
Auch gilt der Dank der Sebnitzer Firma WEA, die eine große 
Hilfe bei der Verwirklichung des gemeinsamen Projektes war.
Neu in Dolní Poustevna und Goßdorf:

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Sportoutfit.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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•	 In Lohsdorf wird unser Gastroteam für Ihre Verpflegung 
sorgen. Ob Grillgut vom Hofladen der „Hedwigshöhe“ 
Ehrenberg, selbst gebackenen Kuchen oder aus Töpfen 
und Pfannen aus der Vereinsküche, es wird für jeden Ge-
schmack etwas dabei sein.

•	 Für Kinder stehen diverse Spielgeräte bereit

Für den Verkauf auf dem Flohmarkt und die geführte Wande-
rung erbitten wir eine Anmeldung.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer neu gestalteten 
Internetseite www.schwarzbachbahn.de
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Aufruf zum Frühjahrsputz
Am Samstag, den 28. März 2026 um 9.00 Uhr möchte ich 
alle Einwohner und Vereine dazu aufrufen, gemeinsam mit 
dem Ortschaftsrat unseren Ulbersdorfer Frühjahrsputz zu 
unterstützen. Der Treffpunkt ist wieder am Jugendclub/ Bau-
hofgebäude.
Ich bitte euch, verschiedene Gartengeräte oder Besen mit-
zubringen. Wir werden je nach Beteiligung die öffentlichen 
Flächen wie zum Beispiel den Schlosspark, den Spielplatz, 
je nach Baufortschritt unser Denkmal und den Kessel sowie 
den Hutberg, die Wanderhütten und Bankplätze in Ordnung 
bringen. Auch die große Bekanntmachungstafel am Almen-
hof soll einen neuen Anstrich erhalten.
Für Getränke und einen kleinen Mittagsimbiss gegen 12.30 
Uhr sorgt wieder die Stadtverwaltung Hohnstein und der Ort-
schaftsrat.
Im Sinne unseres schönen Ortes, der Gäste und 
natürlich der Einwohner würden wir uns über eine 
rege Beteiligung sehr freuen.

Ortsvorsteher Ralph Lux 🧹
Jagdgenossenschaft Ulbersdorf

Die Jagdgenossenschaft Ulbersdorf lädt zu der am
Freitag, den 17.04.2026 um 19.30 Uhr im Erbgericht Ulbers-
dorf
stattfindenden Jahreshauptversammlung alle Eigentümer von 
bejagbaren Grundflächen, die zur Gemarkung Ulbersdorf gehö-
ren, recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellen der Anwesenheit und der Tages-

ordnung
2. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Revisionskommission zur Kassenprüfung
5. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und des 

Kassierers
6. Auswertung des Jagdjahres 2025/2026
7. Informationen, Anfragen, Diskussion

Um die Teilnahme aller Jagdgenossen wird gebeten. Im Verhin-
derungsfall kann sich jeder Jagdgenosse gemäß der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Ulbersdorf mittels schriftlicher Voll-
macht vertreten lassen.

gez. André Dittrich
Jagdvorsteher Ulbersdorf

Veranstaltungen im Bahnhof Lohsdorf

Der Osterhase besucht uns in Lohsdorf 
Ostersonntag von 10 bis 17 Uhr

Am Ostersonntag laden wir wieder Groß und Klein zu Dampfzug-
fahrten ein. Der Osterhase wird für die Kleinen wieder Osternes-
ter auf der Osterwiese verstecken und auch auf dem Bahnhof 
und im Zug unterwegs sein. Für das Wohlergehen wird ebenso 
gesorgt sein. Bei schlechtem Wetter wird unser Zelt beheizt. Der 
Osterhase versteckt für jedes Kind von 2 bis 14 Jahre ein Os-
ternest. Bitte lassen Sie die Kinder nur 1 Osternest und nur für 
wirklich anwesende Kinder suchen, damit es keine enttäuschten 
Kinder gibt, weil die Osternester alle sind. Das Reservieren von 
Fahrkarten ist nicht nötig. Fahrkarten erhalten Sie vor Ort zum 
Preis von 7,50 € Erwachsene ab 15 Jahre / Kinder von 6 bis 14 
Jahren zahlen 3,50 €. Die Mitnahme von Kinderwagen und Roll-
stühlen (keine elektrischen mangels Heberampe) ist im Zugfüh-
rerwagen, ohne Ausstieg am Haltepunkt „Osterwiese“ möglich. 
Behindertenparkplätze stehen am Bahnhof zur Verfügung.

Bahnerlebnistage Sächsische Schweiz  
auch in Lohsdorf 

18./19. April je von 10 bis 17 Uhr

Auf dem Programm stehen:
•	 Dieselzugfahrten mit dem Schwarzbachbahnzug
•	 Erster Flohmarkt für Jedermann - Für den Verkauf stellt der 

Verein Stellflächen für 2,- € je Quadratmeter reine Verkaufs-
fläche zur Verfügung.

•	 Sonntag 27. April geführte Wanderung auf den Spuren der 
Schwarzbachbahn. Start ist 9:45 Uhr am Bahnhof Goßdorf-
Kohlmühle. Nach einer kurzen Begrüßung wandern Sie ca. 
5 km entlang der alten Bahntrasse durch das Sebnitztal und 
wild-romantische Schwarzbachtal nach Lohsdorf. Dort ha-
ben Sie Gelegenheit mit dem Zug zu fahren und sich für 
den Rückweg zu stärken. Über den Gickelsberg und durch 
Goßdorf wandern Sie ab 14:30 Uhr zurück nach Goßdorf-
Kohlmühle.
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Sportverein Ulbersdorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Sportverein Ul-
bersdorf e.V.
Sonntag, den 19. April 2026 um 13:00 Uhr,
im Sportlerheim Ulbersdorf in 01848 Hohnstein

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Abteilungen
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Diskussion
7. Entlastung der alten Leitung
8. Wahl des Wahlleiters
9. Wahl des neuen Vorstandes
10. Finanzplan und Sportplan 2026/2027

Der Vorstand

Anzeige(n)


